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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:
	 Donnerstag, 	 13.07.2017
	 Donnerstag, 	 03.08.2017 (letzte Sitzung vor der Sommerpause)
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächsten Bürgersprechstunden finden an folgenden Terminen statt:
	 Dienstag, 	 11.07.2017	 von	   9.00 – 11.00 Uhr
	 Dienstag, 	 18.07.2017	 von	   9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Au-
ßerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer (Tel. 
209-11) gebeten.

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb,	 Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen	 Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil:	 Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
	 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
	 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
	 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
	 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
	 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout:	 Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
	 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sind die Verfasser. Weiterver-
wendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.
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Seniorensprechstunde
Die nächste Seniorensprechstunde findet am Donnerstag, 06. Juli 2017, von 10.00 
– 11.00 Uhr, im Alten Rathaus statt.
Senioren mit Gehbehinderung können über den Seiteneingang eintreten.
Sollten Sie nicht persönlich kommen können, besteht die Möglichkeit, Ihr Anliegen 
schriftlich über den Seniorenbeirat einzureichen.

Freibad Amorbach
Rückgabe von Saison- und 10er-Karten (Chipkarten)

Die Freibadsaison 2017 ist in den letzten Wochen mit viel gutem Wetter gestartet, so 
dass von vielen Besuchern die Möglichkeit zum Kauf einer 10er- oder Saisonkarte 
in Anspruch genommen wurde. Leider kommt es durch den erfreulichen überdurch-
schnittlichen Kauf von 10er- und Saisonkarten derzeit zu einem Engpass bei den hier-
für ausgegebenen Chipkarten. Deshalb bitten wir alle Besucher bereits abgelaufene 
Saisonkarten aus den Vorjahren oder aufgebrauchte 10er-Karten am Kassenauto-
maten zurückzugeben.
Bereits jetzt möchten wir darauf hinweisen, dass sämtliche Chipkarten bis zum Ende 
der Freibadsaison 2017 am Kassenautomaten zurückgegeben werden müssen, da für 
die Saison 2018 ein neues Kassensystem angeschafft wird. Eine Rückgabe der Kar-
ten und somit eine Auszahlung des Kartenpfands nach Ende der Freibadsaison 
2017 ist nicht mehr möglich.

Fundsachen in Amorbach
Fundsachen                          		  Fundort
Brille im Etui		                          	 Konventbau
Mäppchen m. Schlüsseln		              	Finanzamt
Sonnenbrille                                              	 Stadtgebiet
silbernes Mountainbike                          	 Amorbacher Str.
 

Wir gratulieren in Amorbach
09.07.2017	 Frau Anna Bubenik, 			   zum 75.Geburtstag
		  Herzogin-von-Kent-Str. 9	
18.07.2017	 Herrn Hinrich Tietjen, Heimberger Str. 9	 zum 85.Geburtstag

A
m

orbach



Bayerischer Odenwald vom 04.07.2017 – Seite 5

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 23.6.2017
Bericht zu Anfragen aus dem Gemeinderat
Bürgermeister Stefan Schwab teilte mit, dass die Bank am Bucher Weg auf der glei-
chen Wegseite in Richtung Kirchzell versetzt worden sei. Birgit Frank habe beantragt, 
die Bank wieder an den ursprünglichen Platz vor das Kreuz zu versetzen. Dies habe 
die Verwaltung abgelehnt, da sie dort bereits von Fahrzeugen beschädigt worden sei.
Möblierung und Beleuchtung des Platzes in der Ortsmitte
Bürgermeister Stefan Schwab informierte, dass das Landratsamt die Baugenehmi-
gung für den Neubau der Marktplatzhalle erteilt habe. Architektin Natalie Rueppell 
stellte die zur Möblierung des Platzes vorgesehenen Sitzmöbel, Poller, Fahrradbügel 
und Leuchten sowie die geplante Bepflanzung vor. Der Gemeinderat stimmte diesen 
Gestaltungsvorschlägen zu.
Antrag des Gemeinderates Kurt Schumacher auf Entbindung vom Amt
Gemeinderat Kurt Schumacher hat beantragt, ihn von seinem Ehrenamt als Gemein-
derat zu entbinden, da er dies aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr in vollem 
Umfang ausüben könne. Der Gemeinderat erkannte die von Gemeinderat Kurt Schu-
macher geltend gemachten gesundheitlichen Gründe als wichtigen Grund im Sinne 
des Art. 19 Abs. 1 Satz 3 GO an und entband ihn mit sofortiger Wirkung von dem Eh-
renamt des Gemeinderates. Bürgermeister Stefan Schwab würdigte dessen Einsatz 
für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde. Er kündigte an, dass beabsichtigt sei, 
eine gesonderte Verabschiedung und Ehrung vorzunehmen.
Durchführung des Grundstücksausgleichs in der Ortsdurchfahrt im Wege der 
vereinfachten Umlegung 
Aufgrund der Vielzahl der notwendigen Vermessungen zur Veräußerung und zum Er-
werb kleinerer Grundstücksteile im Zuge des Ausbaus der Ortsdurchfahrt Kirchzell der 
Staatsstraße St 2311 und des Stichwegs zur Hauptstr. 100 hat das Amt für Digitalisie-
rung, Breitband und Vermessung Aschaffenburg vorgeschlagen, diese Maßnahme im 
Zuge einer vereinfachten Umlegung nach §§ 45 i. V. m. 80 Baugesetzbuch (BauGB) 
durchzuführen. Das Vermessungsamt veranschlagte die Kosten für die Vermessung 
der Grundstücke auf 40.654,00 € und für die Durchführung der Umlegung auf 6.870,00 
€. Im Umlegungsverfahren würden demgegenüber die Kosten für die notarielle Be-
urkundung der einzelnen Kaufverträge entfallen. Der Gemeinderat hat beschlossen, 
dass die Grenzbegradigungen und Zuteilungen der Grundstücke im Bereich der Orts-
durchfahrt der Staatsstraße St 2311 und des Stichwegs zur Hauptstr. 100 im Rahmen 
einer vereinfachten Umlegung vorgenommen werden. Die Befugnis zur Durchführung 
der vereinfachten Umlegung wird auf das Amt für Digitalisierung, Breitband und Ver-
messung Aschaffenburg übertragen und die Verwaltung ermächtigt, die zur Regelung 
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der Einzelheiten der Umlegung erforderliche Vereinbarung mit diesem abzuschlie-
ßen. Die Entschädigung für die Grundstücksangleichung zur Grenzbereinigung wird 
gemäß den Grundsatzbeschlüssen des Gemeinderates für innerörtliche Flächen auf 
30,00 €/m² und für Flächen außerorts auf 5,00 €/m² festgesetzt.
Bericht aus den Bürgerversammlungen 
Bürgermeister Stefan Schwab berichtete über die im Jahr 2017 abgehaltenen Bür-
gerversammlungen. Sie seien insgesamt gut besucht gewesen. Die wesentlichen 
Berichte und Wortmeldungen aller Bürgerversammlungen seien jeweils in einer Nie-
derschrift festgehalten. Formelle Anträge, die der Gemeinderat zu behandeln hätte, 
seien insgesamt nicht gestellt worden. Folgende Anregungen seien von der Verwal-
tung aufgenommen worden:
•	Die Anregung, die Tröge am Dorfplatz in Breitenbuch neu zu bepflanzen, sei aufge-

nommen und die Tröge neu bepflanzt worden. Mit dem Ortssprecher sei vereinbart, 
dass das Gießen und die Pflege von der Dorfgemeinschaft übernommen würden.

•	Der Hinweis, dass beim Dorfgemeinschaftshaus Breitenbuch die Feuchtigkeit von 
außen eindringt werde aufgenommen und gemeinsam mit dem Bauhof oder evtl. 
einem Fachmann überprüft.

•	Die Durchlässe im Weg zwischen Buch und Preunschen seien überprüft und wären frei.
•	Die Steine im Einlauf am Friedhof in Buch seien entfernt.
•	Die Anregung, zwischen der Bucher Brücke und dem Ortseingang Buch einen durch-

gezogenen Mittelstreifen aufzubringen, um gefährliche Überholmanöver zu verhin-
dern, sei von der Straßenverkehrsbehörde beim Landratsamt Miltenberg abgelehnt 
worden mit dem Hinweis, es habe sich dort in den letzten Jahren nur ein relevanter 
Unfall ereignet. Die Strecke sei auch gut ausgebaut und übersichtlich, so dass die 
Markierung der Fahrstreifenbegrenzung nicht für erforderlich gehalten werde. 

•	An der Banneux-Kapelle in Ottorfszell wurde eine zweite Bank aufgestellt.
•	Die Straßenmeisterei Miltenberg sei gebeten worden zu prüfen, ob es möglich ist an 

der Ausfahrt vom Wasserwerk Ottorfszell in die Staatsstraße St 2311 die Böschung 
zurückzunehmen, um die Sichtverhältnisse zu verbessern. Sie habe zugesichert, bei 
dem nächsten Baggereinsatz die Böschung im vorderen Bereich soweit wie möglich 
abzutragen.

•	Der Vorschlag, für die Renovierung der Banneux-Kapelle einen gemeindlichen Zu-
schuss zu gewähren sei mit Pfarrer Michael Prokschi besprochen worden. Ein Zu-
schussantrag sei bisher nicht eingereicht worden.

•	Den Grünstreifen entlang der Staatsstraße St 2311 gegenüber der Gaststätte „Zum Ga-
belbachtal“ in Ottorfszell habe der Bauhof mit Mutterboden abgedeckt und eingesät.

•	Der Wunsch junger Preunschener Bürger nach Bauplätzen werde aufgegriffen und 
geprüft, ob dort ein Grunderwerb und die Ausweisung eines Baugebietes im verein-
fachten Verfahren möglich sei. Mit Eigentümern möglicher Baugrundstücke seien 
bereits Gespräche geführt worden.

•	Die angeregte Stationierung eines Defibrillators werde ebenfalls aufgegriffen und die 
beiden Standortvorschläge in der Kirche und im ehemaligen Wiegehäuschen geprüft.
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•	In der Bürgerversammlung im Ortsteil Watterbach sei die Möglichkeit der baulichen 
Entwicklung diskutiert worden. Da aufgrund der topographischen Verhältnisse eine 
Bauleitplanung kaum zu realisieren sei, wurde auf die Möglichkeit hingewiesen, 
Baulücken und derzeit mit Nebengebäuden bebaute Flächen als Wohnbaufläche zu 
nutzen.

Bestimmung der Wahlbezirke und Wahllokale sowie Bestellung der Wahlvor-
stände für die Bundestagswahl am 24.09.2017
Für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 24.09.2017 wurden nachstehende Wahl-
bezirke und Wahllokale bestimmt und dazu die Wahlvorsteher und deren Stellvertreter 
zu berufen:

Wahlbezirk Wahllokal Wahlvorsteher Stellvertreter
Kirchzell TV-Turnhalle Schwab Stefan Wörner Susanne
Preunschen Feuerwehrhaus Schippler Elke Böhle Wolfgang
Watterbach Pfarrhaus Schwab Peter Brenneis Manuel
Briefwahl TV-Turnhalle Schwarz Alfred Arnheiter Monika

Projekt „Eine Stunde Zeit“
Gemeinderätin Claudia Häufglöckner gab einen Statusbericht zum Projekt „Eine Stun-
de Zeit“. Sie berichtete, dass die Zahl der Einsatzstunden bei Hilfsbedürftigen insge-
samt von 1.136 im Jahr 2015 auf 1.147 im Jahr 2016 gestiegen sei. In Kirchzell sei die 
Zahl der Einsatzstunden von 276 auf 182 zurückgegangen. Außerdem gab sie einen 
Überblick über die durchgeführten und geplanten Veranstaltungen. Finanziell trage sich 
das Projekt weiterhin selbst und verfüge derzeit über ein Vermögen von 2.085,07 €. 
Die Liquidität werde in den nächsten Monaten ausreichen, um die anfallenden Kosten 
zu decken. Bürgermeister Stefan Schwab dankte den Koordinatorinnen sowie den 
Helferinnen und Helfern für ihr Engagement im Rahmen dieses Projektes.
Abrechnung der Volkshochschule Miltenberg für das Jahr 2016 und Kostenbe-
teiligung der Gemeinde Kirchzell
Bürgermeister Stefan Schwab stellte die Abrechnung der Volkshochschule Miltenberg 
für das Jahr 2016 vor. Danach habe die Gemeinde Kirchzell für insgesamt 50 Teil-
nehmer einen Beteiligungsbetrag von 743,40 € zu entrichten. Die Teilnehmerzahl sei 
gegenüber dem Vorjahr noch einmal deutlich um 26 zurückgegangen. Auch habe sich 
die Teilnehmerzahl an Veranstaltungen der Volkshochschule insgesamt noch einmal 
deutlich verringert.

Fundsachen in Kirchzell
Kindersonnenbrille und Filztäschchen			   Wildenburg
Kia-Autoschlüssel im schwarzen Mäppchen		  Pfarrfest

K
irc

hz
el

l



Bayerischer Odenwald vom 04.07.2017 – Seite 8

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Freitag, den 07.07.2017,
Mittwoch, den 26.07.2017. 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren Fra-
gen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 

Nächste Problemabfallsammlung in Schneeberg:

Samstag, den 8. Juli 2017, 8.00 – 9.00 Uhr am Platz neben dem Feuerwehrge-
rätehaus in Schneeberg
In den Ortsteilen Hambrunn und Zittenfelden sind im 2. Halbjahr 2017 keine 
eigenen Sammeltermine.

Schneeberg
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Müllabfuhrkalender für das 2. Halbjahr 2017
Der Müllabfuhrkalender für das 2. Halbjahr 2017 für Schneeberg und die Ortsteile 
Hambrunn und Zittenfelden waren im Amts- und Mitteilungsblatt Bayerischer Oden-
wald Ausgabe 25/2017 eingeheftet. Bitte den Müllabfuhrkalender entnehmen und auf-
bewahren. Weitere Exemplare liegen im Rathaus zum Mitnehmen aus. Sie können 
den Müllabfuhrkalender auch auf unserer Homepage abrufen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am vergangenen Wochenende wurde die Feinasphaltdecke in der Marktstraße von 
der Brücke am Kindergarten bis einschließlich Einmündung Hambrunner / Zittenfel-
dener Straße eingebaut. Damit sind nur noch einige Restarbeiten von der Firma Kon-
rad Bau GmbH zu erledigen. Wir danken den Bürgerinnen und Bürgern und ganz 
besonders den unmittelbar betroffenen Anliegern für ihre Geduld und für das Ertragen 
vieler Unannehmlichkeiten, wie Staub, Lärm und die Umfahrung der Baustelle. 
Der Gemeinderat sieht keinen Bedarf für die Einrichtung eines grenzüberschreitenden 
Busverkehrs in einer Schleife von Amorbach – Schneeberg – Zittenfelden – Hettigen-
beuern – Hornbach – Hambrunn – Schneeberg – Amorbach. Es würden sich große 
Probleme auf der Gemeindeverbindungsstraße von Zittenfelden bis zur Grenze Het-
tigenbeuern ergeben. Hier ist die Straße nur einseitig befahrbar und es sind kaum 
Ausweichstellen für einen Bus vorhanden. Zudem ist die Strecke von Hettigenbeuern 
nach Hornbach sehr steil und gefährlich und der Winterdienst kann nicht durchgehend 
gewährleistet werden. 
In der vergangenen Gemeinderatssitzung stellte Herr Jürgen Katzer von der Firma IK-T 
Manstorfer und Hecht, Regensburg, den gefertigten Masterplan für Glasfaserausbau 
bis in die einzelnen Häuser (FTTH = Fiber To The Home) für den Markt Schneeberg vor. 
Für die Versorgung von 630 Gebäuden mit 1092 Haushalten benötigt man 145.064 m 
Glasfaserkabel. Weiterhin sind der Bau eines Faserkonzentrators in der Größenordnung 
einer Garage und 18 Netzverteiler erforderlich. Nach einer Kostenschätzung wären ins-
gesamt 4,5 Mio. € nötig, um alle Häuser mit Glasfaserkabel zu versorgen. Wann die In-
betriebnahme erfolgt, kann noch nicht vorhergesagt werden. Es ist eine Inbetriebnahme 
auch in Teilnetzen möglich, wenn aus wirtschaftlicher Sicht genügend Interessenten für 
einen Netzbetreiber vorhanden sind. Für die Gemeinde ist der Masterplan von Bedeu-
tung, wenn Tiefbaumaßnahmen anstehen. So wurden bereits in der Marktstraße und im 
Hangweg nach diesem Plan die Breitbandröhrchen (Speedpipes) verlegt. 
Bei der Verkehrserhebung in der Ortsdurchfahrt Schneeberg durch das Staatliche 
Bauamt Aschaffenburg hat sich ein durchschnittliches Tagesverkehrsaufkommen von 
knapp 7.000 Fahrzeugen ergeben. Die gefahrenen Geschwindigkeiten bestätigen, 
dass es sinnvoll ist die 30 km/h Zone zu verlängern. Diese sollte in der Amorbacher 
Straße 3 (zwischen Gasthaus Odenwald und Rathaus) beginnen und sich bis zur 
Rippberger Straße 3 (im Bereich der SB-Stelle der Raiffeisen-Volksbank) erstrecken. 
Weiterhin wünscht der Gemeinderat die Erneuerung des geräuscharmen Asphaltes in 
der Ortsdurchfahrt der B47, eine stationäre Geschwindigkeitsmessung und die Errich-
tung eines Zebrastreifens im Bereich der Hauptstraße 55. 
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Das Bauunternehmen ZEHE GmbH, Burkardroth, hat mit dem Bau einer neuen Was-
serleitung vom Hochbehälter in Hambrunn bis zum Wasserwerk begonnen. Zur Zeit 
bereitet ein Baggerfahrer die Trasse vor und schiebt den Mutterboden zur Seite. Im 
freien Feld werden die Leitungen mit einer Fräsmaschine in den nächsten Wochen 
verlegt. Im steilen Waldbereich ist die Verlegung nur im offenen Graben möglich. 
Aus Schneeberg haben im Jahr 2016 insgesamt 64 Personen an Kursen der Volks-
hochschule Miltenberg teilgenommen; für den Markt Schneeberg errechnete sich eine 
Kostenübernahme von 952 €. Ein Jahr zuvor waren vom Markt Schneeberg 1340 € für 
die Teilnahme von 114 Personen zu zahlen. 
Die Abrechnung der Verkehrsgesellschaft Untermain, Aschaffenburg, ergab für das 
Jahr 2016 eine Summe von 1.882 €, die die Gemeinde Schneeberg als Ausgleichs-
zahlung zu leisten hat (2015: 1802 €). Grundlage ist die Einführung eines Sondertarifs 
für die Gemeinden Amorbach, Kirchzell, Schneeberg, Weilbach und aller Ortsteile in-
nerhalb der Verkehrsgemeinschaft am Bayerischen Untermain (VAB). 
Die Freiwillige Feuerwehr Hambrunn feiert in diesem Jahr ihr 115jähriges Bestehen 
mit einem Sommerfest am 08.07. und 09.07.2017. Weiterhin wird an diesem Fest die 
neue Tragkraftspritze mit dem dazugehörigen Anhänger offiziell in Dienst gestellt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn 

Standesamtliche Nachrichten
Eheschließungen in Schneeberg
27.06.2017	 Elena Breitenbach und Christian Meidel, Bergstr. 4

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Hinweis:
Gemäß Bundesmeldegesetz ist es zulässig, den 70. Geburtstag, jeden fünften wei-
teren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeden folgenden Geburtstag zu veröf-
fentlichen (§ 50 Abs. 2 BMG). Sie haben das Recht zu widersprechen, die Vordrucke 
dazu erhalten Sie im Rathaus. Widersprüche sollten spätestens 6 Wochen vor dem 
Jubiläum erfolgen.
12.07.2017	 Frau Lioba Stühler, In der Steige 8	 zum 70. Geburtstag

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

Schneeberg
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AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 20.06.2017
Bauleitplanung „Völkeräcker“
In der Gemeinderatsitzung wurde die 2. Änderung des Bebaungsplan Völkeräcker 
beschlossen. Auf Antrag der Eigentümer werden die Grundstücke In den Völkerä-
ckern 1 (FlNr.663/1) und In den Völkeräckern 3 (FlNr.665/1) von Gewerbegebiet in 
ein Mischgebiet umgeändert. Bisher können gemäß des Bebauungsplans auf den 
beiden Grundstücken nur Wohnungen für Betriebsinhaber und Betriebsleiter sowie 
Aufsichts- und Bereitschaftspersonen, die dem im angrenzenden Gewerbegebiet an-
sässigen Gewerbebetrieb zugordnet sind, zugelassen werden. Die Verwaltung wurde 
beauftragt den Änderungsbeschluss bekannt zugeben sowie die Auslegung und die 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange zu veranlassen. Der Flächennutzungsplan 
soll für die zwei Grundstücke berichtigt werden.
Bauleitplanung „Golfplatz Sansenhof“
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15.11.2015 die Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes „ Golfplatz Sansenhof“ und die Änderung des Flächennutzungsplanes im 
Parallelverfahren beschlossen. Die frühzeitige öffentliche Auslegung fand im Zeitraum 
vom 26.01.2017 bis 27.02.2017 statt. In dieser Sitzung wurden nun die eingegan-
genen Stellungnahmen abgewägt. Aufgrund der Einwände beschloss der Gemeinde-
rat, dass die zuvor geplante Ferienhaussiedlung (SO1)  entfällt, so dass sich der Plan 
auf den Bestand konzentriert. Der neue Entwurf wird dann in seiner geänderten Form 
nach  Abstimmung mit dem LRA wieder öffentlich ausgelegt.
Bauanträge
Es lag ein Bauantrag von dem Ehepaar Gerlein auf Nutzungsänderung eines beste-
henden Gebäudes im Neuwiesenweg 11, Weilbach vor. Es soll in den Kellerräumen 
eine Salzgrotte entstehen. Dem Bauantrag wurde das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt.
Bekanntgabe Bauanträge
Es lag ein weiterer Bauantrag von Mario Kolke vor. Dieser möchte in ein bestehendes 
Wohnhaus in der Harstungsstr.17, Weilbach eine Dachgaube einbauen. Da sich das 
Vorhaben an die Festsetzungen des Bebauungsplan hält, kann das Vorhaben im Ge-
nehmigungsfreistellungsverfahren nach Art. 58 BayBo errichtet werden.
Bürgermeister Kern gab bekannt, dass Herr Breunig wohnhaft im Beunsweg 2 einen 
Wintergarten an das bestehende Wohnhaus anbauen möchte. Da sich das  Vorhaben 
an die Festsetzungen des Bebauungsplanes hält, wird das Bauvorhaben im Geneh-
migungsfreistellungsverfahren nach Art 58 BayBo errichtet.
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Bekanntmachung Markt Weilbach
Aufstellung des  Bebauungsplanes „Golfplatz Sansenhof“    
Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren
Bekanntmachung des  Billigungs- und Auslegungsbeschlusses sowie der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.2 des Baugesetzbuches (BauGB)
Wie bereits bekannt gegeben, hat der Gemeinderat Weilbach beschlossen, einen Be-
bauungsplan „Golfplatz Sansenhof“ aufzustellen. Der Flächennutzungsplan wird im 
Parallelverfahren geändert. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und die erste 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange haben bereits stattgefunden. Der Gemein-
derat des Marktes Weilbach hat in seiner Sitzung am 20.06.2017 die eingegangenen 
Bedenken und Stellungnahmen abgewogen.
Die aufgrund dieser Beteiligung überarbeiteten Entwürfe des Bebauungsplanes und 
des Änderungsplanes zum Flächennutzungsplan mit Begründung und Umweltbericht 
und die bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen  
              	 vom 12.07.2017 bis einschl. 14.08.2017
zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Weilbach, Hauptstraße 59, Zimmer13, 
63937 Weilbach zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. 
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:

Schutzgut Art der vorhandenen Information
Tier Potenzialanalyse

Während dieser Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen zu dem Ände-
rungsentwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung (Normenkontrolle) unzulässig ist, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können (§3Abs.2 Sätze 1 und 2 und §4a Abs. 6 Baugesetzbuch). 
Gleichzeitig zur Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt gem. § 4 Abs.2 BauGB die Beteili-
gung der Behörden und Träger öffentlicher Belange.
Weilbach, den 04.07.2017
Markt Weilbach
gez. Bernhard Kern
1. Bürgermeister

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 18. Juli  2017 – Rathaussaal Weilbach
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 

W
eilbach
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Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger 
die Möglichkeit, sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und 
an den Gemeinderat zu wenden.

Bekanntmachung Markt Weilbach
2. Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplanes Völkeräcker im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB im Bereich der Grundstücke  In den Völkerä-
ckern 1 (FlNr. 663/1) und In den Völkeräckern 3 (FlNr. 665/1) der Gemarkung Weil-
bach sowie Anpassung des Flächennutzungsplanes im Wege der Berichtigung
Bekanntmachung des Auslegungsbeschlusses sowie die Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß §§13a, 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB). Der Gemeinderat des 
Marktes Weilbach hat in seiner Sitzung am  20.06.2017 die 2. Änderung des Bebau-
ungsplans „Völkeräcker“ im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB im Bereich 
der Grundstücke Fl.Nr 663/1 und 665/1 In den Völkeräckern beschlossen. Für die 
Grundstücke Fl.Nr 663/1 und 665/1 ist geplant, dass diese von Gewerbegebiet in ein 
Mischgebiet umgewandelt werden.
Durch die Umwandlung von Gewerbegebiet in ein Mischgebiet wird parallel zur 2. 
Änderung des Bebauungsplans Völkeräcker“ eine Änderung des Flächennutzungs-
planes notwendig, der Flächennutzungsplan wird im Wege der Berichtigung ange-
passt (§ 13a Abs. 2 Ziff.2 BauGB). Da die 2. Bebauungsplanänderung im beschleu-
nigten Verfahren gemäß § 13a erfolgt, wird gemäß § 13a Abs. 3 Nr. 1 BauGB auf die 
Durchführung einer Umweltprüfung  nach § 2 Abs. 4 BauGB verzichtet.
Der Bebauungsplanänderungsentwurf „Völkeräcker“ mit Begründung  und die Berich-
tigung des Flächennutzungsplans liegen in der Zeit vom 

12.07.2017 bis 14.08.2017
zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Weilbach, Hauptstraße 59, Zimmer 13, 
63937 Weilbach zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Während dieser Aus-
legungsfrist können Bedenken und Anregungen zu dem Änderungsentwurf schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der nach § 47 Verwaltungsgerichtsord-
nung (Normenkontrolle) unzulässig sind, soweit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können (§ 3 Abs. 2 
Sätze 1 und 2 und § 4a Abs. 6 Baugesetzbuch). Gleichzeitig zur Öffentlichkeitsbeteili-
gung erfolgt entsprechend §§ 13a, 4 Abs. 2 BauGB die Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange.
Weilbach, 04.07.2017
Markt Weilbach
gez. Bernhard Kern
1. Bürgermeister
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Markt Weilbach
Silbernes Priesterjubiläum von Pater Egino
Am 30. Juli 2017 feiert unser ehemaliger Pfarrer Pater 
Egino sein Silbernes Priesterjubiläum.
Aus diesem Anlass organisiert der Markt Weilbach eine 
Busfahrt nach Moosach, Interessenten mögen sich da-
her ab 6. Juli 2017 im Bürgerbüro melden und sich in 
die Teilnehmerliste eintragen lassen. 
Die Eigenbeteiligung am Fahrpreis beträgt 20 € pro Per-
son und ist bei der Anmeldung einzuzahlen!
Abfahrt am 30. Juli ist um 8.00 Uhr; der Gottesdienst 
in Moosach um 14.30 Uhr; anschl. besteht die Möglich-
keit (Pfarrfest der Pfarrgemeinde Moosach), Pater Egino 
persönlich zu gratulieren.
Rückfahrt ist um 19.00 Uhr.

Ganztagesfahrt ins Blaue mit Bürgermeister Kern
Der Seniorenausflug findet in diesem Jahr am 

Dienstag, 25. Juli 2017 statt.
Abfahrt:	 Gönz	 08.45 Uhr
	 Weckbach	 08.50 Uhr
	 Weilbach	 09.00 Uhr am Rathaus
Heimkehr: ca. 21.00 Uhr
Anmeldungen zum Seniorenausflug sind nur im Bürgerbüro des Marktes Weil-
bach möglich. Anmelden kann man sich ab Donnerstag, 06. Juli 2017 ab 09.00 
Uhr. Pro Person können nur 2 Plätze angemeldet werden. Es entscheidet die Rei-
henfolge der Anmeldungen!
Zu diesem Ausflug sind alle Senioren des Marktes Weilbach ab 
60 Jahre recht herzlich eingeladen.

Spatenstich für den gemeinsamen  
Grüngutsammelplatz in Weilbach Süd

Der Startschuss für den neuen gemeinsamen Grüngutsammelplatz wurde am Mitt-
wochvormittag im  Gewerbegebiet Weilbach Süd - vollzogen. Die ersten Schippen 
Erde warfen die Bürgermeister Bernhard Kern, Weilbach und Peter Schmitt, Amor-
bach zusammen mit dem Vorstand des Kommunalunternehmens  Markt Weilbach, 
Steffen Scholz, Ingenieur Bernd Eilbacher (Miltenberg) und Thomas Flicker von  HF 
Bauunternehmen aus Limbach-Balsbach.

W
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Ausgangspunkt des Vorhabens war der nicht – nach Vorstellungen des Landratsamtes 
Miltenberg, gestützt auf einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen – der ordnungsge-
mäße Betrieb der bisherigen Grüngutdeponie in der Hartungsstraße. Daher sollte auf 
der Grundlage der Vereinbarung zwischen dem Landkreis und dem Markt Weilbach 
die Grüngutlagerung neu geregelt werden. Die Entscheidung für „Weilbach-Süd“ hat 
der Gemeinderat mehrheitlich beschlossen.
Der neue  Platz  umfasst eine Gesamtfläche von 1372 Quadratmeter, davon eine Ver-
kehrsfläche von 467 Quadtratmeter. Die Fläche für holzige Abfälle beträgt 680  und für 
Rasenschnitt und krautige Abfälle (Container) 35 Quadratmeter.
Der Grüngutsammelplatz wird umzäunt und kann von Privatpersonen während der 
Öffnungszeiten Montag bis Samstag von 8 Uhr bis 20 Uhr (Sommermonate) und 8 Uhr 
bis 17 Uhr (Wintermonate) angefahren werden. Um die Einhaltung der erforderlichen 
Bestimmungen garantieren zu können, wird der Platz nicht nur umzäunt, sondern 
auch durch eine gesonderte Zutrittsbeschränkung mittels eines  multifunktionalen 
Chip-Systems, gesteuert. Damit wird gewährleistet, dass nur berechtigte Bürger Weil-
bachs und Amorbachs die Deponie bestücken dürfen. Gleichzeitig wird die Anlage 
kamerabewacht, um weiter unsachgemäße Ablagerungen im Innenbereich zu verhin-
dern beziehungsweise ahnden zu können. 

Die Kosten belaufen sich auf cirka 180000 Euro. Der Baubeginn soll schon in der 
nächsten Woche erfolgen und bis Mitte August soll der Platz ´fertig sein. Auftraggeber 
ist das Kommunalunternehmen des Marktes Weilbach, die  den  neuen Grüngutplatz 
dem Markt Weilbach und der Stadt Amorbach zur Verfügung stellt.
Bei ersten Spatenstich (von links) Steffen Scholz, Bernd Eilbacher, Bürgermeister Bernhard Kern, Bürgermei-
ster Peter Schmitt und Thomas Flicker.
Foto: Franz Miltenberger
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Amtliches Allgemein

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!

MIETGESUCHE
Junge Frau sucht 1 bis 2 Zimmerwoh-
nung in Amorbach, wenn moglich mit 
Balkon oder Terrasse, Kontakt 0151 
55946566.

Rentner sucht sonnige Wohnung, 1-2 
Zimmer, EG o. 1 Stockwerk, ca. 55 qm, 
keine DGW. Tel./AB  0157 85369540.

Barrierefreie Wohnung mit Praxisraum, 
ca. 120 qm, bevorzugt in Amorbach 
ab Oktober gesucht. Angebote unter 
09373/20940.

MIETANGEBOTE
Amorbach
Stadtmitte, 4 Zimmer, Küche, Bad 
ab 1.7.2017 zu vermieten. Info unter 
09373/206888.

Weilbach                                                                                                                                              
Helle 3 Zimmerwohnung, ca. 90qm, ab 
sofort zu vermieten. 500 Euro Kaltmiete. 
Informationen unter: 0151/67636150.

Kirchzell 
Zwei Wohnungen:
a) 3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Dusche, 
Balkon, Abstellräume (Größe: 98 m²)
b) 3 Zimmer; Wohnküche, Bad, WC, 
Balkon, Abstellräume (Größe: 105 m²)
Kontakt: 0151 / 23711246
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KAUFANGEBOTE
Weilbach
Doppelhaushälfte, mit Einliegerwoh-
nung, Bj. 1982,unverbaute Hanglage; 
top gepflegter  Zustand.
Massivbauweise mit Vollwärmeschutz
Wohnfläche 177,5 qm, Grundstück 355 
qm, Kontakt: 0176/500 46 405

Amorbach 
Georg-Stang-Ring 13, Vierfamilienhaus, 
Wohnfläche 253 m², Grundstück 950m², 
325.000 Euro, Kontakt: 0171 6205943 
oder 0611 3663365.

Weilbach
Bauplatz zu verkaufen, 806 qm,
voll erschlossen, herrliche Lage im
Neuwiesenweg, Informationen unter: 
09373 - 8714

Laudenbach:
Bauplatz im Mühlweg 35 zu verkaufen, 
631 qm, voll erschlossen, 74.000 Euro, 
relativ flaches Gelände,
Kontakt: 09372 - 10444

Kirchzell
1-Familienhaus in unverb. schöner Wohnlage von Privat. 142 m² Wohnfl., 
Grundstück 3181 m², 5 Zimmer, Innen kompl. modernisiert, alle Leitungen erneu-
ert, 2 neue Bäder, Kleintierhaltung möglich, Preis VB
Kontakt: 02822 - 52922

KAUFGESUCH
Ebenerdiger Bauplatz ab 500 qm für unser Traumhaus gesucht.
Wenn Sie möchten dass ihr vereinsamtes Grundstück  bebaut und belebt wird 
durch uns, würden wir uns sehr freuen.  Info an: anja.heimberger@t-online.de oder 
Tel.: 09371 / 9498896

10. Kunst & Krempel im Kerzenlicht
Am Freitag, 7. Juli 2017 startet der 10. Kunst & Krempel im Kerzenlicht von 19 bis 
23 Uhr in Amorbachs historischer Altstadt. Der Straßenraum von Löhrstraße und Am 
Stadttor wird wieder gesäumt von Trödel, Kunst und Kulinarischem. Für Stimmung 
sorgen diesmal wieder die Straßenmusikanten, die durch die Straße ziehen. Auch 
ein Besuch des Mutter Museums ist möglich, das extra seine Tore öffnet. Ferner wird 
wieder von 21 bis 21.15 Uhr zur „Auszeit“ in die Pfarrkirche St. Gangolf zu meditativen 
Orgelstücken und Texten eingeladen. Künstler haben eine Performance angesagt!
Kulinarisch gibt es türkische, syrische, marokkanische, italienische und Odenwälder 
Spezialitäten zu denen Most, Bier, Wein, Champagner und Cocktails gereicht werden. 
Amorbach erleben und in Amorbach gut leben – dazu sind alle eingeladen!!!
Anmeldungen für einen Standplatz sind unter Tel.: 09373/20940 möglich oder an 
linda.plappert-metz@stadt-amorbach.de
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Fairtrade-Produkte
Auf jedem Amorbacher Wochenmarkt, der immer donnerstags von 9 bis 13 Uhr 
stattfindet, finden Sie einen Stand mit Fairtrade-Produkten.
Ferner werden Fairtrade-Produkte auch in der Bücherei Amorbach angeboten. 
Die Öffnungszeiten der Bücherei sind Dienstag: 10-11 Uhr, Mittwoch: 17.30-19 Uhr, 
Samstag: 14 -15.30 Uhr und Sonntag, 10.45 bis 11.45 Uhr.

Energieberatung der Verbraucherzentrale
Der nächste Termin für die Energieberatung der Verbraucherzentrale ist am 25. Juli 
im Alten Rathaus von Amorbach, Büro der Allianzmanagerin. 
Anmeldungen sind beim Klimaschutzmanagement des Landratsamtes Miltenberg un-
ter Tel.: 09371/501593 möglich oder unter Tel.: 06021/3301218.

Rentensprechtage in Amorbach 2017
Die nächsten Rentensprechtage in Amorbach sind am
			   Donnerstag, 13.07.2017
			   Donnerstag, 21.09.2017
			   Donnerstag, 16.11.2017
Anmeldung erforderlich (nur vormittags) unter Tel. Nr.  209-15 
oder per e-mail: petra.matt@stadt-amorbach.de
Sollten Sie eine dringende Rentenberatung wünschen, vereinbaren Sie rechtzeitig 
einen Termin bei den Sprechtagen in Miltenberg. Die Sprechstunden finden grund-
sätzlich montags und mittwochs 08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr statt. 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich.
Telefonische Anmeldung unter 09371/501-152 (montags-mittwochs von 08:00 bis 
16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr). 
Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungsnummer an.
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Müllabfuhr in den Sommerwochen ab 06.00 Uhr
Aufgrund der sommerlichen Witterung beginnt die Müllabfuhr im Landkreis Miltenberg 
ab Montag, 17.07.2017 in allen Landkreisgemeinden bereits um 06.00 Uhr anstelle der 
gewohnten Zeit um 07.00 Uhr. Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger und auch 
das Gewerbe Müllgefäße und gelbe Säcke, wie auch Sperrmüll, Altholz und E-Schrott 
zuverlässig bereits bis 06.00 Uhr bereitzustellen. Diese Regelung treffen wir befristet bis 
09.09.2017 als Arbeitsschutzmaßnahme für die Müllwerker und zur Reduzierung von 
Geruchsbelästigungen. Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Mitmachtage der Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V.
Polizeibesuch, Ausdrucksmalen, Backtag, Kinderolympiade, Wasserspaß und Vieles 
mehr stehen auf dem Mitmachtageprogramm der Offenen Hilfen. Jeden Tag finden 
zwei Angebote parallel statt, es ist also für jeden etwas dabei! Die Mitmachtage fin-
den in den Sommerferien vom 31.07 – 04.08. und vom 04.09. – 08.09.2017 statt. Es 
besteht die Möglichkeit, den Fahrdienst des Roten Kreuzes in Anspruch zu nehmen, 
der die Kinder von zu Hause abholt und mittags auch wieder nach Hause fährt. Kinder 
mit Behinderungen und deren Geschwister ab dem Kindergartenalter sind herzlich 
eingeladen. Anmeldefrist ist Freitag, der 30.06.2017. Das Mitmachtageheft finden Sie 
auf der Homepage www.lebenshilfe-miltenberg.de. Bei Fragen melden Sie sich bitte 
unter der Telefonnummer 06022/26402-14.
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Tagesstätte „LEBEN“
An der Kniebreche 4 • Amorbach

ZUHAUSE     LIEBEVOLL     GEPFLEGT

► Grundpfl ege, Häusliche Krankenpfl ege
► Hauswirtschaftliche Hilfe, Pfl egeberatung u.v.a.m.

Mit unseren Angeboten möchten wir Ihnen dabei
helfen, den Alltag Zuhause zu bewältigen und Ihre
Angehörigen zu entlasten.Pfarrgasse 1 • Amorbach

Liebevoll betreut und rundum versorgt
den Tag erLEBEN.
Geöffnet werktäglich Mo-Fr von 8.00 bis 17.30 Uhr

Betreutes Wohnen
„LEBENSFREUDE“

An der Kniebreche 4 • Amorbach

7 Seniorenwohnungen - Die Gemeinschaft erLEBEN,
Privatsphäre genießen.

Kontakt unter Tel.: 09373-2064367 oder 09373-2066216
Fax: 09373-2064368 • eMail: tagesstaette-leben@t-online.de

Bitte sprechen Sie uns an! Herzlichst Marliese Polixenidis e.K.
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Indienststellung der Feuerwehrdrehleiter
Feuerwehren sind kommunale Einrich-
tungen. Gemäß des Bayerischen Feuer-
wehrgesetzes sind sie für den abweh-
renden Brandschutz und für den 
technischen Hilfsdienst zuständig. Um die 
damit verbundenen vielfältigen Aufgaben 
erfüllen zu können, benötigen Feuerweh-
ren eine entsprechend ihres Aufgaben-
spektrums besondere technische Ausstat-
tung. Dazu gehört ein aufwendiger 

Fuhrpark und die Geräteausstattung. Untersuchungen hatten ergeben, dass die Dreh-
leiter der Stadt Amorbach, welche auch zu den Einsätzen der Nachbarkommunen 
Kirchzell, Schneeberg und Weilbach über die ILS alarmiert wird, im Leiterpark sowie 
auch dem Fahrzeug sehr marode ist. Nur mit kostenträchtigen Reparaturen hätte man 
evtl. erreichen können, dass das 34 Jahre alte Fahrzeug nochmals für eine gewisse 
Zeit genutzt werden kann, doch das „Aus“ blieb in Sicht. Die Beschaffung einer neuen 
Drehleiter war somit zeitlich nicht mehr länger aufschiebbar. Sollte bzw. muss sich 
eine Kommune entschließen, eine Drehleiter zu beschaffen, so kann sie  diese Last 
auf mehrere Schultern verteilen. Die Kommunen sind nur bis an die Grenzen ihrer 
Leistungsfähigkeit zum Erhalt der Feuersicherheit verpflichtet (Art. 1 Abs. 2 BayFwG). 
Reicht die Leistungsfähigkeit einer Kommune nicht aus, so sollte sie versuchen, die 
Aufgabe in kommunaler Zusammenarbeit zu erfüllen (Art. 57 Abs. 3 Gemeindeord-
nung). Je nach den Verhältnissen vor Ort bieten sich sogenannte Pool-Lösungen an. 
Das bedeutet: Mehrere Gemeinden halten z.B. eine gemeinschaftlich angeschaffte 
Drehleiter vor. Diese Lösung wurde im Landkreis Miltenberg bereits mehrmals in So-
lidargemeinschaft praktiziert. Bereits im Jahre 2013 wurde im Rahmen der Erstellung 
unseres gemeinsamen Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes der Oden-
wald-Allianz mehrmals über die gemeinsame Beschaffung einer Drehleiter diskutiert. 
Unsere kommunalpolitische Pflichtaufgabe ist es, dafür Sorge zu tragen, dass die 
Sicherheit der Bürger an oberster Stelle steht. Dass diese Sicherheit der Bürger Geld 
kostet, ist unbestritten, aber der Schaden, der durch die Nichtbeschaffung von not-
wendigem Fuhrpark der Feuerwehren entstehen kann, ist erheblich größer. 
Nach jahrelangen Verhandlungen und einem Abwägungsprozess entschieden sich 
die Kommunen Amorbach, Schneeberg, Kirchzell und Weilbach für die gemeinsame 
Beschaffung. Am 19.05.2014 fand mit den Feuerwehren diesbezüglich ein Workshop 
statt.

A
m

or
ba

ch



Bayerischer Odenwald vom 04.07.2017 – Seite 24

Nachruf
Der Tod unseres langjährigen aktiven Mitglieds 

Wigo Farrenkopf
traf uns völlig überraschend und macht uns fassungslos. 

Der Angelsportverein Amorbach verliert in Wigo Farrenkopf ein aktives Mitglied, 
das dieses Jahr für 40-jährige, treue, aktive Mitgliedschaft geehrt werden sollte. 

Wigo Farrenkopf hatte sich großes Wissen über die Angelfischerei und in der 
Fischkunde erworben. Dies stellte er mit viel Engagement viele Jahre als Ge-
wässerwart und damit als Mitglied der Vorstandschaft in den Dienst des Ver-
eins. Dafür ist ihm der Angelsportverein zu großem Dank verpflichtet.

Wir werden unserem treuen Angelkameraden stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

Angelsportverein Amorbach 1976 e.V.

Thomas Schmedding
1. Vorsitzender
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Das Kommando der Feuerwehr Amorbach zeigte sich in Abstimmung mit dem Kreis-
brandrat und der Stadtverwaltung für die umfangreiche Erstellung des Anforderungs-
profils verantwortlich. Um Kosten zu sparen, wurde die europaweite Ausschreibung 
nicht an ein externes Büro übertragen, sondern wurde vom Stadtkämmerer der Stadt 
Amorbach, Herrn Markus Beschert, durchgeführt. Die Ausschreibung wurde am 
07.01.2016 im Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht, für welche 3 Ange-
bote eingingen. Nach Überprüfung der Angebote stellte sich das Modell der Firma 
Rosenbauer als geeignetes Fahrzeug mit einem Anschaffungspreis von 611.126,41 
€ heraus.
Für diese Beschaffung erhielten wir vom Freistaat Bayern einen Zuschuss nach den 
FAG-Richtlinien in Höhe von 236.300 €. Die gute Zusammenarbeit mit dem Oden-
wald Faserplattenwerk und deren Werksfeuerwehr zahlte sich auch hier aus und wir 
erhielten eine finanzielle Unterstützung von weiteren 10.000 €. Somit betrug der Inve-
stitionsbedarf für die vier Kommunen 364.816,41 €. Amorbach, Kirchzell und Weilbach 
sprachen sich für eine Beteiligung entsprechend ihrer Umlagekraft und Schneeberg 
für einen freiwilligen Zuschuss aus, welche sich wie folgt aufteilten:
Amorbach (38,08 %)	 154.299,21 €
Weilbach (24,76 %)	 90.328,54 €
Kirchzell (20,61%)	 75.188,66 €
Schneeberg (16,55 %)	 45.000,00 €
Die Stadt Amorbach bedankt sich für die Weitsicht der gemeinsamen notwendigen 
Beschaffung und die finanzielle Bezuschussung des Freistaates Bayern, der Kommu-
nen Kirchzell, Schneeberg und Weilbach sowie der Geschäftsleitung der OWA.
Kommandant Thorsten Fritz erläuterte die technische Ausstattung. Im Einsatz sei das 
Fahrzeug in nur 70 sec. abgestützt und die 32 Meter lange Drehleiter ausgefahren. Mit 
der Zuladung bis 500 kg und einem deutlich größeren Korb können außerdem selbst 
schwerere Patienten  auch von oberen Stockwerken gerettet werden, währen der Not-
arzt sie betreut.  Kommandant Thorsten Fritz meinte, dass erfolgreiches Investieren 
Zeit benötigt, Disziplin und Geduld. Unabhängig davon, wie groß das Talent oder die 
Anstrengung seien, einige Dinge brauchen einfach Zeit. Die neue Drehleiter sei streng 
genommen nicht für die Feuerwehr da, sondern für die Sicherheit aller Bürger. Sie 
sei keine Investition eines Vereins, sondern eine Investition in unsere Sicherheit. Er 
bedankte sich beim Stadtrat der Stadt Amorbach sowie für die Weitsicht der interkom-
munalen Beschaffung bei den Nachbarkommunen.
Kreisbrandrat Meinrad Lebold bedankte sich auch namens des anwesenden Kreis-
brandinspektors Hauke Muders und Kreisbrandmeister Frank Schäfer für die gute 
konstruktive interkommunale Zusammenarbeit. Mit der Übergabe der neuen Drehlei-
ter gehe nicht nur ein langersehnter Wunsch der Feuerwehren im bayerischen Oden-
wald nach einer zuverlässigen Drehleiter in Erfüllung, es wird auch der Notwendigkeit 
Rechnung getragen, für gleichartige Lebensbedingungen im Landkreis Miltenberg zu 
sorgen. Auch die Strukturen im Amorbacher Raum haben sich gewandelt. Gewerbe-
bauten und Industrieanlagen, auch hohe Wohnhäuser oder Dachaufbauten fordern 
die Feuerwehren und den Einsatz einer Drehleiter heraus, so Lebold.
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Pfarrer Christian Wöber und Pfarrerin Güther-Fontaine sprachen das Segensgebet. 
Pfarrerin Güther-Fontaine ging in ihrer Ansprache auf jene Zeit ein, in welcher sie in 
der Notfallseelsorge tätig war und oft der Einsatz einer Drehleiter dafür sorgte, Men-
schenleben zu retten. Die Indienststellung wurde musikalisch von der Bläsergruppe 
der Stadtkapelle Amorbach umrahmt. 

Neben der Drehleiter 
wurde auch der von der 
Feuerwehr Amorbach 
beschafften und von der 
Jugendfeuerwehr selbst 
ausgebauten Trag-
kraftspritzenanhänger 
für die Übungseinsätze 
der Jugendfeuerwehr of-
fiziell in Dienst gestellt. 
Somit haben die Bambini 
und Jugendfeuerwehr 

nun auch ihr eigenes Übungsgerät, um auszurücken. Ebenfalls von der Feuerwehr 
selbst organisiert und beschafft wurde der Gerätestapler für die Lagerlogistik.
Dennoch ist klar, auch die beste Ausrüstung nützt nichts, wenn dahinter nicht Men-
schen wie die Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner stehen würden, die bereit 
sind, sich zum Wohle ihrer Mitmenschen einzusetzen. Wir brauchen die Feuerwehren 
auch weiterhin, wir brauchen ihr Engagement, ihren Einsatz für den Nächsten, der 
nicht selbstverständlich ist. Wir erleben immer wieder eindrucksvoll, was die Feuer-
wehren zu leisten imstande sind.
Namens des Stadtrates der Stadt Amorbach, des Feuerwehrreferenten Stephan 
Schüller aber auch persönlich danke ich nochmals ganz herzlich für die gute und kon-
struktive Zusammenarbeit im Amorbacher Raum, meinen Bürgermeisterkollen, den 
Stadt- und Gemeinderäten, den Kommandanten und deren Stellvertretern, der Feu-
erwehrjugend sowie allen aktiven Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern. Mein 
Dank gilt auch den Verantwortlichen der Kreisbrandinspektion, der Geistlichkeit für die 
Segnung sowie der Stadtkapelle Amorbach für musikalische Begleitung der Feierstun-
de. Ich schätze die vorbildliche Einsatzbereitschaft und das großartige  Engagement 
aller. Für die Zukunft wünsche ich den Feuerwehren alles erdenklich Gute, vor allem 
Gesundheit, viel Erfolg und Gottes Segen und dass sie von all ihren Einsätzen stets 
wohlbehalten nach Hause zurückkehren.
Euer
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Theaterkreis Amorbach
„Mein Freund Harvey“ - eine schrullig-liebenswerte Kultkomödie“
„Theater unter freiem Himmel“ - alle zwei Jahre seit 2005 inszeniert der Theaterkreis 
Amorbach Literaturklassiker der Weltliteratur auf der eigenen großen Theaterbühne 
inmitten der Barockstadt Amorbach im Fürstlich-Leiningenschen Ökonomiehof. Mit 
der Premiere am Freitag, 07. Juli 2017 startet der Theaterkreis Amorbach mit „Mein 
Freund Harvey“ von Mary Chase seine insgesamt sechs Aufführungen mit fünf Abend-
vorstellungen und einer Nachmittagsaufführung in den kommenden beiden Wochen.
Die mit dem Pulitzer-Preis ausgezeichnete Komödie, in der die scheinbar Verrückten 
überlegt handeln und die scheinbar Normalen viel mehr Irres an sich haben, bietet 
nicht nur großartige Unterhaltung, sondern das Stück besticht ebenso durch wunder-
vollen Wortwitz, zum Schmunzeln anregende Dialoge, erheiternde Verwechslungen 
und eine überraschende Wendung am Schluss.
Karten sind erhältlich bei Odenwaldtouristik, Schlossplatz, Tel. 09373-200574, beim 
Theaterkreis, Karlsbaderstr.10, Tel. 09373-4373 oder an der Abendkasse
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Indienststellung des Feuerwehrautos  
für die Feuerwehr in Boxbrunn

Ein lang ersehnter Wunsch ging am 
Sonntag, 28.05.2017, für die Freiwillige 
Feuerwehr im Stadtteil Boxbrunn in Erfül-
lung. Im Rahmen eines Festgottesdiens-
tes, welcher von Pfr. Michael Etzel zele-
briert und von der Musikkapelle 
Reichartshausen-Neudorf musikalisch 
umrahmt wurde, fand die offizielle In-
dienststellung und Segnung des Feuer-

wehrautos TSF (Tragkraftspritzenfahrzeug) statt. Die Anforderungen an die Feuer-
wehren sind für deren Einsätze gestiegen. Feuerwehrleute müssen auf viele höchst 
unterschiedliche Bedrohungsszenarien vorbereitet sein, sowohl von der eigenen Aus-
bildung, als auch was die technische Ausrüstung betrifft. Unter diesem Aspekt wurde 
in den letzten Jahren viel über die Notwendigkeit eines Feuerwehrautos oder den in-
dividuellen Einsatz eines Tragkraftspritzenanhängers mit Traktoreinsatz für die Feuer-
wehr in Boxbrunn diskutiert. Ein Abwägungsprozess, welcher schon lange vor meiner 
Amtszeit geführt wurde. Jeder Kommandant, der in Boxbrunn Verantwortung über-
nahm, setzte sich mit unermüdlichem Einsatz für dieses Thema ein. 
Mit dem Wechsel des jungen dynamischen Kommandanten Jens Lindemans und sei-
nem Adjutanten Stefan Breunig wurden die Gespräche wieder intensiviert. 
Da Boxbrunn jener Stadtteil ist, welcher von der Stadt Amorbach, dem Hauptstütz-
punkt der Feuerwehr, am entferntesten aller Stadtteile liegt, war es notwendig ab-
zuwägen, wie der Erstangriff am effektivsten durchgeführt werden kann. In diesen 
Abwägungsprozess floss mit ein, dass an der  stark befahrenen B 47 die Feuerwehr 
Boxbrunn häufig zur technischen Hilfeleistung bei Unfällen ausrücken muss. Hier wa-
ren die Boxbrunner Floriansjünger oft mit ihren privaten PKWs unterwegs, was an der 
Unfallstelle den sicherheitsrelevanten Aspekt in Frage stellte. Nach intensiver Abstim-
mung mit der Kreisbrandinspektion, den verantwortlichen der Amorbacher und Box-
brunner Feuerwehr war man sich dahingehend einig, dass kein Fahrzeug mit Wasser 
beschafft werden soll. Dies hätte gebäudetechnische Änderungen sowie Atemschutz-
trägerausrüstung und deren Ausbildung mit sich gezogen. 
Die Boxbrunner Feuerwehr war aktiv und hatte die Joachim und Susanne Schulz Stif-
tung um eine finanzielle Unterstützung zur Beschaffung eines eigenen Feuerwehrau-
tos zur Personenbeförderung gebeten. Dieser Wunsch wurde erfüllt und die Stiftung 
ließ dem Feuerwehrverein im Jahr 2013 6.500 € zukommen. 
Unabhängig dieser Vereinsunterstützung hatte der Stadtrat für die Beschaffung eines 
Feuerwehrautos im Haushalt 2016 die benötigten Mittel eingeplant. Aufgrund dessen, 
dass nach der Erstellung des Feuerwehrbedarfsplanes durch die Feuerwehr der Stadt 
Amorbach das dortige vorhandene Fahrzeug VRW (Vorausrüstwagen) nicht mehr in-
tegrierbar war, hatte diese sich entschieden, das Fahrzeug der Boxbrunner Wehr zur 
Verfügung zu stellen. 
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Der Umbau des VRW zu einem TSF (Tragkraftspritzenfahrzeug) wurde von der Box-
brunner Wehr in Eigenregie übernommen. Hierfür wurden 7.652 € an Sachkosten 
aufgebracht. Das Fahrzeug erhielt eine neue Aufschrift und erfüllt die für Boxbrunn 
geforderte Ausstattung. Ebenso wurde das Feuerwehrhaus mit einem neuen Anstrich 
versehen sowie das alte Tor erneuert, um das Fahrzeug sicher abstellen zu können. 
Insgesamt wurden für das Feuerwehrhaus rd. 12.300 € benötigt. 
Kommandant Jens Lindemans ging auf die Fülle der Aufgaben ein, welche die Feuer-
wehren zu meistern haben. Sie werde praktisch bei allen großen und kleinen Notsitua-
tionen zu Hilfe gerufen, wobei die ursprüngliche namensgebende Aufgabe der Brand-
bekämpfung mittlerweile in den Hintergrund getreten sei. Er erinnerte daran, dass die 
Feuerwehr Boxbrunn bis Ende 2016 mit einem TSA (Tragkraftspritzenanhänger) für die 
Brandbekämpfung ausgestattet war und nun der TSA durch ein TSF abgelöst wurde.
Dieses Fahrzeug sei für die Feuerwehr Boxbrunn eine große Hilfe bei Übungen und 
Einsätzen. Da es nun möglich sei, Mannschaft und Gerät mit einem Fahrzeug zu den 
Übungen und Einsätzen zu fahren, seien die Floriansjünger in Boxbrunn sowohl den 
jetzigen als auch den künftigen Anforderungen besser gewachsen. Gerade bei Ein-
sätzen an der stark befahrenen B 47 seien die Einsatzkräfte nun besser zu erkennen 
und für Verkehrsteilnehmer wahrzunehmen. Dies ist somit auch ein Sicherheitsaspekt 
für alle Feuerwehrkameradinnen und -kameraden im Einsatz, so Lindemans. Er ging 
ebenfalls auf den Umbau des Fahrzeugs ein, welcher durch die Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Boxbrunn in Eigenregie durchgeführt wurde. 
Lindemans dankte den Feuerwehrleuten. Ohne engagierte und motivierte Feuerwehr-
leute, die bereit seien, zu jeder Tages- und Nachtzeit ihre Freizeit für den Dienst am 
Nächsten einzusetzen, könnte eine Feuerwehr nicht bestehen. Er bedankte sich für 
deren Dienst verbunden mit der Bitte, in diesem Engagement nicht nachzulassen. Die-
ses Fahrzeug werde mit Sicherheit dazu beitragen. Es ist sicher eine Motivation für 
die aktive Mannschaft. Mit dieser Ausrüstung sollte es evtl. auch gelingen, den Mann-
schaftsstand weiter zu erhöhen. 
Der 1. Bürgermeister der Stadt Amorbach sowie der 1. Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Boxbrunn bedankten sich beim Feuerwehrverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Amorbach für die Überlassung ihres Fahrzeugs an die Boxbrunner Wehr. Wei-
terer Dank ging an Kreisbrandrat, Herrn Meinrad Lebold, und an den Kommandant 
der Feuerwehr Amorbach, Herrn Thorsten Fritz, für die vielen Beratungsgespräche, 
bei der Joachim und Susanne Schulz Stiftung und der Geschäftsleitung des Odenwald 
Faserplattenwerkes für deren finanzielle Unterstützung, beim Stadtrat, insbesondere 
dem Feuerwehrreferent Stephan Schüller für das stets offene Ohr um die Belange 
aller Feuerwehren, Herrn  Pfr. Michael Etzel für die Zelebration des Gottesdienstes mit 
Segnung des Feuerwehrautos sowie bei der Musikkapelle Reichartshausen-Neudorf 
für die musikalische Umrahmung der Indienststellung.
Solange es Menschen gibt wie die Feuerwehr, die freiwillig bereit sind, für andere da zu 
sein, ist es um unsere Zukunft nicht allzu schlimm bestellt. Pausenlos unbezahlt rufbe-
reit zu sein, im Notfall alles stehen und liegen zu lassen, um andere zu retten - oft unter 
Einsatz des eigenen Lebens zu helfen, das ist es, was die Feuerwehren auszeichnet. 
Menschen wie die Aktiven der Feuerwehren, die sind es, die unserer Stadt ein Gesicht 
geben. 
Ihr 
Peter Schmitt, 1. Bürgermeister
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Kath. Frauenbund
Hoffest bei Tilly Schirm
Wir feiern am Donnerstag, 20. Juli 2017 um 17 Uhr bei Tilly Schirm, Marktplatz unser 
traditionelles „Hoffest“.
Wir wollen ein paar frohe Stunden in geselliger Runde genießen.
Um besser planen zu können bitten wir um Anmeldung bis spätestens 17. Juli bei Ger-
da Kneisel, Tel.: 3783, oder Handy: 0171/3627335 oder bei Tilly Schirm, Tel.: 902565.
Der Unkostenbeitrag für Essen und Trinken beträgt 7,00 €
Bei schlechtem Wetter weichen wir ins Pfarrheim aus.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Frauenbundteam

40 Jahre Bewegungsprogramme  
für ältere Menschen in Amorbach

Im Mai 1977 entstand mit  Luise Kluger das Angebot Seniorengymnastik des BRK im 
Landkreis  Miltenberg, das schnell großen Zuspruch fand. Schon bald erweiterte sie 
dieses in den Bereichen Tanzen mit Senioren und Wassergymnastik.
Das war Anlass  für eine Feierstunde im Sitzungssaal des Alten Rathauses in Amor-
bach.
BRK-Kreisgeschäftsführer Edwin Pfeiffer und Kreisvorsitzender Dr. Thomas Rothaug 
würdigten das verdienstvolle und beispielhafte Engagement Luise Klugers, die schon 
früh erkannt habe, dass Bewegung der Schlüssel für ein aktives Bewältigen des All-
tags im Alter ist.
Wichtig war für Luise Kluger stets die  Weiterentwicklung der fachlichen Kompetenz in 
diesem Bereich. Die Ausbildung zur Lehrbeauftragten im DRK erfolgte bereits 1982. 
In dieser Funktion war sie 25 Jahre in Bayern und 20 Jahre in Sachsen für Aus- und 
Weiterbildung von Übungsleiterinnen und Übungsleitern in den Bereichen Senioren-
gymnastik und Tanzen mit Senioren  verantwortlich.
Herr Pfeiffer und Herr Rothaug dankten Luise Kluger für ihren großen, ehrenamtlichen 
Einsatz und äußerten die Hoffnung, dass dies noch lange fortgesetzt werden kann.
40 wunderschöne, ereignisreiche  und bewegende Jahre mit ihren Gymnastikgruppen 
beschreibt Luise Kluger als ein Zusammensein, das über wöchentliche Gymnastik-
stunden weit hinausging. Vielfältige Veranstaltungen, zahlreiche  öffentliche Auftritte 
- überörtlich und im Amorbacher Vereinsleben, gemeinsame Reisen  ins In- und Aus-
land kennzeichnen die sehr aktive Gemeinschaft nur in Ansätzen.
Durch Luise Kluger sei vor 40 Jahren Neuland beschritten worden, betonte Birgit Link, 
Verantwortliche für den Bereich Bewegungsprogramme. Heute gebe es dadurch im 
Kreisverband 22 Gymnastikgruppen mit 22 qualifizierten Übungsleiterinnen. Amor-
bach hat derzeit 8 Gruppen und Kirchzell 5 Gruppen Wassergymnastik. Der Kreisver-
band habe sich hier zu einer Hochburg entwickelt, auf die man stolz sei.
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Am Marktplatz 3 
Ö� nungszeiten: 

Mo, Di, Mi: 9.00 - 13.00 Uhr
Do, Fr: 9.00 - 18.00 Uhr

 Sa: 8.00 - 12.00 Uhr
Tel. 0 93 73 / 2 03 06 06

Bäckerei Stich täglich 
ab 6.00 Uhr geö� net
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Unterlandstraße 44 b
63911 Klingenberg
Fon 09372/3702

Hauptstraße 58
63897 Miltenberg
Fon 09371/99019

info@ludwig-obst.de           www.ludwig-obst.de

ABTEI-
Apotheke

Frische Heidelbeeren von Münkels Beerenhof
in Mainbullau jetzt im neuen Verkaufsraum.
Öffnungszeiten:
Montag - Samstag
9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr
www.beerenhof.de
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Wie fühlen sich Seniorinnen und Senioren und was wünschen sie sich, wie gehen wir 
um mit dem Altern und wie ist es um die Generationengerechtigkeit bestellt – all diese 
Fragen sind es, welche Seniorinnen und Senioren bewegen.
Es gibt unterschiedliche Betätigungsfelder und Angebote für unsere älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger. Eines davon ist sicherlich die Seniorengymnastik, welche 
mit unermüdlichem Einsatz bereits über 40 Jahre von Frau Luise Kluger erfolgreich 
ehrenamtlich geleitet wird. Und auch nach 40 Jahren gelingt es ihr immer noch, neue 
sportliche Gymnastikübungen zu präsentieren. Ziel von Frau Klugler ist es, die kör-
perliche Leistungsfähigkeit zu stärken und Freude an der Bewegung zu vermitteln. 
Nicht nur in jungen Jahren, sondern auch und gerade im Alter ist es enorm wichtig, 
sich sportlich zu betätigen. Senioren, die sich regelmäßig bewegen, sind in der Regel 
körperlich und auch geistig weitaus fitter als diejenigen, welche nur zuhause verweilen 
und ihre Wohnung nicht mehr verlassen können.
Für das überaus große ehrenamtliche Engagement über 40 Jahre Seniorengymnastik 
des BRK danke ich auch im Namen des Seniorenbeauftragten, Herrn Wolfgang Här-
tel, Frau Kluger ganz herzlich. Besonders hervorheben möchte ich das vielseitige ab-
wechslungsreiche sportliche Programm, Fahrten, Besichtigungen und Zusammenkünf-
te, von welchen ich mich persönlich beim Empfang im Rathaus überzeugen konnte.
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

A
m

or
ba

ch



Bayerischer Odenwald vom 04.07.2017 – Seite 36

Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule Amorbach
Ideen sichtbar machen - Ein Kunstprojekt unserer Schüler

Schulfest am 8. Juli 2017
von 14.00 – 17.00 Uhr

im Pausenhof der Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule in Amorbach
Was erwartet Sie?
 	  Ein Rundgang durch unsere „Kunsthalle“
 	 	Verschiedene Workshops für Kinder
Die Elternschaft sorgt mit Herzhaftem und Süßem für Ihr leibliches Wohl.
Schulleitung, Kollegium, Eltern und Schüler der Wolfram-von- Eschenbach-Grund-
schule freuen sich über Ihren Besuch.

Freiwilliges Soziales Jahr an der Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule und 
der Parzival-Mittelschule
Ab 01.09.2017 bietet die Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule und die Parzival-
Mittelschule die Möglichkeit an den oben genannten Schulen ein Freiwilliges Soziales 
Jahr abzuleisten.
Das Aufgabengebiet umfasst:
	 • Mithilfe bei Verwaltungstätigkeiten
	 • Beaufsichtigung von Schülergruppen
	 • Mitarbeit im Offenen Ganztagsbereich der Grundschule
	 • Mitarbeit im Offenen Ganztagsbereich der Mittelschule 
Für die Begleitung von Schülergruppen zum Schwimmunterricht ist es wichtig, dass 
der Bewerber/die Bewerberin entweder im Besitz eines Deutschen Rettungsschwimm-
abzeichens Bronze ist oder bereit ist, dieses zu erwerben. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie ihr Bewerbungsschreiben bis 21.07.2015 entweder an das Sekretari-
at der Wolfram- von-Eschenbach Grundschule oder der Parzival-Mittelschule.
Renate Lerke, Rektorin					     Ralf Arnold, Rektor
Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule			   Parzival-Mittelschule

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Herzliche Einladung zum Sommerkonzert 

des Karl-Ernst-Gymnasiums Amorbach
am Donnerstag, 06.Juli 2017

Beginn 20.00 Uhr
im Innenhof der Schule.

Der Elternbeirat wird ab 19.00 Uhr sowie nach dem Konzert für Ihr 
leibliches Wohl sorgen. (Bei schlechtem Wetter wird die Veranstal-
tung in die Pausenhalle verlegt.)
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Mit einem bunten Programm aus Musikstücken verschiedener Epochen und Genre 
möchten Ihnen unsere Schülerinnen und Schüler als Solisten und in Ensembles einen 
vergnüglichen Abend zum Ausklang des Schuljahres bereiten. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende zugunsten der weiteren musikalischen Arbeit am 
Gymnasium würden wir uns sehr freuen.
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach 
Sprachliches und Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium, Telefon: 
09373/9711-3 Fax: 09373/9711-50 E-Mail: schule@amorgym.de www.amorgym.de

Amorbacher Abteikonzerte 2017
1. Advent, 03.12.2017 – 16 Uhr	
ADVENTSKONZERT 	
BACH COLLEGIUM FRANKFURT	
CONCERTO VOCALE FRANKFURT	
Thomas Wilhelm - Orgel	
Michael Graf Münster - Leitung	

Advents-Kantaten von Joh. Seb. Bach:	
Nun komm, der Heiden Heiland, BWV 61	
Wachet auf, ruft uns die Stimme, BWV 140	
Orgelsolo: Toccata und Fuge d-moll, BWV 565	
Neujahr, 01.01.2018 – 16 Uhr
FESTLICHES NEUJAHRSKONZERT
TROMPETEN-ENSEMBLE DER BAMBERGER SYMPHONIKER
Lutz Randow - Trompete und Leitung
Till F. Weser, Thomas Forstner und Johannes Trunk - Trompeten
Robert Cürlis - Pauken
Prof. Markus Willinger - Orgel
Werke von Bach, Händel u.a.
Kartenverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, 
Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@odenwald.de, oder www.
fuerst-leiningen.de/konzerte Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – 
VBG, Marktplatz 12, 63916 Amorbach, www.fuerst-leiningen.de

F I A   Amorbach e.V.  
Herzliche Einladung - Knochenarbeit/-en
Studentinnen der Goethe-Universität Frankfurt, Institut für Kunstpädagogik,
Schwerpunkt Plastik und künstlerische Raumkonzepte zeigen ihre Holzschnitzar-
beiten,  die im Sommersemester 2017 im Proseminar unter Leitung von  Anna Tretter 
entstanden sind.
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Ann-Cathrin Agethen, Clara Fink, Jana Hartmann, Franziska Hemler, Amelie 
Hofmann, Vivien Klein, Martina Kruse und Maja Ploch  sind anlässlich der Aus-
stellungseröffnung am Samstag, den 8. Juli 2017 um 18.00 Uhr im SCHAURAUM  
Marktplatz 10  in Amorbach persönlich anwesend.
Wir freuen uns über Ihr / Dein Kommen 
Kontakt 0171 43 67 488  fia-amorbach.de

F r e i e    I n t e r n a t i o n a l e    A k a d e m i e    A m o r b a c h   e. V.  

Freiwillige Feuerwehr Amorbach
Besuch der Lebenshilfe aus dem Landkreis Miltenberg

Am 14.06.2017 wurde die Freiwillige Feuerwehr Amorbach von der Lebenshilfe aus 
dem Landkreis Miltenberg besucht. Gemeinsam wurde der Fuhrpark mit Gerätschaf-
ten durchforstet. Dann wurde mit dem Feuerlöschtrainer der Umgang mit Feuerlö-
schern geübt. Zum Schluss durfte Jeder ein Stück mit der Drehleiter hochfahren.  Da-
nach wurde die Truppe wieder nach Weilbach gefahren. Es war für alle ein toller und 
lehrreicher Nachmittag. 

TSV Amorbach
Kreismeisterschaften U 14 und Kreisbestenkämpfe U 12/U 10

Am 24.06.2017 wurden in Elsenfeld obige Meister-
schaften ausgetragen.
Vom TSV Amorbach waren 10 Sportler/-innen dabei.
Fabio Fröhlich, Sevil Acikgöz, Esra u. Ela  Kalyoncu, 
Asya u. Iley Yüksel, Emma Lang und Tabea Bauer. 
Neu dabei sind Julius Zeller und Jakob Berberich 
(beide M 9). Zoey Wörner W 9 vom TV Kirchzell trai-
niert seit kurzem in der LAZ Gruppe und war ebenso 
auf dem Wettkampf.
Asya Yüksel holte 3 x den Titel: Weitsprung 4,19m, 

Ballwurf (200g) mit 39,00m und Hochsprung mit 1,20m.
Wir haben in der Trainingsgruppe ab 9 Jahre noch freie Kapazitäten. Bei Interesse ruft 
mich einfach an unter 0151/21 74 49 94 (Helene Bühlmeyer).
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Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf 
Ausstellung: Mömlingen hinter Raiffeisenbank
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FACHPARTNER

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Fenster acrylcolor 
– die einzigartige Oberfläche  
in vielen Standardfarben erhältlich

kratzfest und
unempfindlich

dicker als  
jede Folierung

extrem
pflegeleicht

Foto: Farbe DB 703
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Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag:	 10:00 Uhr – 11:00 Uhr  	
Mittwoch:	 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstag:	 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Sonntag:	 10:45 Uhr – 11:45 Uhr 
Mit Fair Trade Produkten!

MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Lukas Grimm wird Deutscher Vize-Meister
Erfurt. Wie in den letzten Jahren 
war die Thüringer Landeshauptstadt 
wieder der Austragungsort der nati-
onalen Titelkämpfe in den Alters-
klassen Jugend, Junioren und U21. 
Über 900 Karateka aus 241 Verei-
nen reisten nach Erfurt um in der 
großen Leichtathletikhalle die be-
sten Karateka der Republik zu er-
mitteln.
Lukas Grimm, der seit diesem Jahr 
für den SV Unsu Karate Mömlingen 

startet, war ebenfalls für die DM qualifiziert und stellte sich der starken Konkurrenz in 
der Kategorie  Kata U21. Hochmotiviert und Konzentriert startete Lukas mit der Kata 
Kururunfa in die erste Runde gegen Nico Schmietlgen aus Sachsen. Lukas erwischte 
einen Start nach Maß und gewann klar mit 5:0.
Bereits in Runde zwei musste der Nationalkaderathlet eine seiner höchsten Katas 
zeigen. Mit Jason Ospalski stand schon der erste harte Konkurrent gegenüber. Aber 
auch der Berliner hat an diesem Tag keine Chance. Mit ebenfalls mit 5:0 Kampfrich-
terstimmen zog Lukas in Runde Drei.
Yannik Drescher aus Nordrhein Westfalen legte dann in der nächsten Runde mit der 
Kanku Sho eine sehr starke Kata auf die Tatami (Kampffläche). Lukas musste hier 
schon mit der Kata Chatanyara Kushanku kontern um gegen seinen Nationalkader-
kollegen nicht ins Hintertreffen zu geraten. Diese Kata verlangt den Athleten alles ab, 
sowohl Körperlich als auch Mental. Unter den strengen Augen des Bundestrainers Eft-
himios Karamitsos konnte der Kirchzeller dem Druck jedoch standhalten, überzeugte 
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die Fünf Kampfrichter und zog mit nur einer Gegenstimme ins Halbfinale ein. Hier traf 
der Kirchzeller auf Melih Altuntas aus Rheinlandpfalz. Auch Altuntas war mit seiner 
soliden Kata Gankaku gegen die sehr dynamisch und exakt vorgetragene Kata Anan 
des 20-jährigen Chancenlos. 5:0 lautete da Ergebnis für Lukas und somit qualifizierte 
er sich für das abendliche Finale. Der Gegner hier war kein geringerer als sein Freund 
und Nationalteamkollege Morris Tellocke aus Berlin.
Nach einer Verschnaufpause mit etwas Essen, ein wenig Ausruhen und der Vorbe-
reitung fürs Finale mit der körperlichen und mentalen Aufwärmroutine war es dann 
endlich soweit. Der Einmarsch der Finalisten, das Abspielen der Nationalhymne und 
die Vorstellung der Athleten - ein ganz besonderer Moment für die Sportler und zahl-
reichen Zuschauer. 
Tellocke startete als erster mit einer enorm starken Kata Chatanyara Kushanku. Diese 
gelang dem jungen Berliner Talent nahezu perfekt und somit legte er den Maßstab 
sehr hoch für Lukas. Nun war der Student der Physiotherapie an der Reihe. Unbeein-
druckt von der starken Vorführung seines Gegners präsentierte Lukas die Kata Goju 
Shi Ho. Genauso wie der Berliner war er sehr sauber und exakt in den Techniken, 
aber leider nicht so dynamisch wie gewohnt. Und somit entschieden die Kampfrichter 
einstimmig für Moris Tellocke und Lukas durfte sich über den Deutschen Vizemeister 
freuen.
Für Lukas war das bereits die siebte Platzierung in Folge bei Deutschen Meisterschaf-
ten und so nahm er Stolz die Silbermedaille entgegen. Ebenfalls Stolz und Glücklich 
war sein Heim- und Landeskadertrainer Momo Abu Wahib, 5. Dan. In „gefühlt“ unzäh-
ligen Trainingseinheiten und Sonderschichten feilten die beiden an Kraft, Ausdauer, 
Dynamik, Athletik und Ausdruck.
Momo nach dem Wettkampf: „Lukas zeigt eine schier grenzenlose Leistungsbereit-
schaft. Er lässt keine Trainingseinheit aus, gibt immer Vollgas und ist unglaublich 
Diszipliniert. Sein Karate ist Dank der jahrelangen sehr guten Grundschule seines 
Entdeckers Rudi Russ auf einem hohen Niveau. Es macht mir sehr viel Spaß mit Ihm 
zu arbeiten und Ihn auf seinem weiteren Weg zu begleiten.“

Unsere geänderten Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 14.00 - 18.00 und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Bildstraße 42 • 97903 Collenberg • Tel. 09376-1445

Maßarbeit für Ihren Schlaf!
10 Jahre eigene Matratzenherstellung

Kundenoptimierte Matratzenanfertigung

Kauf ohne Risiko

Sondermatratzen für 
Boot • Caravan • Wohnmobil • LKW 

und Zuhause www.sondermatratze.de
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Watterbacher Sonnwendfest
Rund 70 Watterbacher sind 
der Einladung gefolgt, um 
den längsten Tag des Jah-
res am 23. Juni das Sonn-
wendfest gemeinsam zu 
feiern. Spiel-, Bolz- und Vol-
leyballplatz, Wasserspiele 
am Waldbach, Tischkicker 
und Tischtennis sorgten für 
Spiel und Abwechslung, be-
sonders bei den Kindern. 
Die vielen Begegnungen 

und Gespräche trugen wieder zur Stärkung der Dorfgemeinschaft bei. Wegen anhal-
tender Trockenheit und erhöhter Waldbrandgefahr wurde auf ein großes Feuer ver-
zichtet. Danke sei gesagt für die vielen mitgebrachten Leckereien und der Geldspen-
den. Der Erlös ist für die derzeit 16 Kinder der Ministrantengruppe Watterbach 
bestimmt. Seit einigen Jahren eingeführt, wird das Sonnwendfest künftig neben den 
anderen vielen Aktivitäten als festen Termin um die Sommersonnenwende stattfinden. 

Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell
Einladung zum 43. Freizeit- und Vereinsschießen vom 05.07 - 09.07.2017
Der Schützenverein Auerhahn Kirchzell veranstaltet an folgenden Tagen sein traditio-
nelles Pokal- und Preisschießen für alle Vereine, Freizeitclubs und Firmen der Markt-
gemeinde Kirchzell.
Termine:	 Mittwoch, 05.07.2017	 19.00 bis 22.00 Uhr
	 Donnerstag, 06.07.2017	 19.00 bis 22.00 Uhr
	 Freitag, 07.07.2017	 19.00 bis 23.00 Uhr
	 Sonntag, 09.07.2017	 10.00 bis 17.00 Uhr
Weitere Termine nach telefonischer Rücksprache.
Geschossen wird um Wanderpokal, Ehren- und Luftpistolenpreis. Eine Mannschaft 
besteht aus 4 Personen. Die meistbeteiligte Gruppe erhält ein Fass Bier. Die Sieger-
ehrung findet am Sonntag, den 09.07.2017 um 18.00 Uhr statt.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Am Sonntag 09.7.2017 ab 10.00 Uhr Schützenhäcke mit hausmacher Spezialitäten 
sowie Kaffee und Kuchen.
Der Schützenverein Kirchzell freut sich auf Ihr Kommen
Werner Galm		  Martin Throm		  Jens Häufglöckner
1. Schützenmeister	 Sportleiter Luftgewehr	 Sportleiter Bogen
Handy 015150959552	 Telefon 8273		  Handy 01711886711
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Ahoi Piraten - Abenteuer auf den 7 Weltmeeren
Pfingstzeltlager 2017

Vom 5. – 10.6.2017 stachen 65 Kinder und Leiter der KJG Kirchzell und der Minist-
ranten Kürnach beim alljährlichen Pfingstzeltlager in See und begaben sich auf große 
Plünderfahrt auf die 7 Weltmeere.
Auf dem Zeltplatz in Gut Erlasee/ Arnstein bemalten wir Piraten-Kopftücher + T-Shirts 
und bastelten Augenklappen, um dann gemeinsam in die  abenteuerliche Welt der 
Piraten, Klabautermänner und Seeräuber einzutauchen. Außerdem hissten wir unser 
kunterbuntes Piratensegel und probten gleich am ersten Abend, wie wir dieses am be-
sten vor den Überfällen feindlicher Piraten verteidigen können. Dies erwies sich auch 
als äußerst sinnvoll, den die kommenden Nächte hatten wir viel zu tun und mussten 
gleich drei Mal unser Boot verteidigen und Überfäller schnappen.
Aber auch in den anderen Nächten wurde uns nicht langweilig. So fanden wir am 
Dienstagabend eine Flaschenpost und gingen mit allen kleineren Kindern auf nächt-
liche Schatzsuche, während alle größeren Piraten beim Nachtspiel versuchten eine 
Insel einzunehmen. Am Donnerstagabend hatten wir jede Menge Spaß bei Lagerfeu-
eraction und Stockbrotbacken.
Aber auch tagsüber war natürlich jede Menge Programm geboten. Bei einem Action-
Spiel, Völkerball und Piraten-Biathlon konnten wir uns so richtig austoben und Team-
geist, Fitness und Geschick unter Beweis stellen. Beim Erkunden der Tiefen des Klet-
terwalds in Einsiedel war dann neben Muskeln auch noch jede Menge Mut gefragt. 
Diese Herausforderung meisterten unsere kleinen und großen Piraten jedoch mit Bra-
vour und kehrten erschöpft auf den Zeltplatz zurück.
Da das Wetter nicht so mitspielte, konnten wir in diesem Jahr leider nicht den Arn-
steiner Badesee unsicher machen und stürmten deshalb am Mittwochnachmittag 
das Schwimmbad. Hier kamen bei einer Wasserschlacht unsere selbstgebastelten 
Schwammbomben zum Einsatz, es wurde getobt und geschwommen und mal wieder 
ordentlich geduscht.
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Liebe Agnes,Liebe Agnes,Liebe Agnes
wir sind unendlich traurig, liebevoll und dankbar 
für die Zeit, die wir mit Dir verbringen durften.
Wenn wir Dir auch Ruhe gönnen, so ist unser 
Herz doch voller Trauer. Du fehlst uns sehr!

Trotz Deines Alters hast du keine Gymnastik-
stunde ausgelassen. Jahrzehntelang bereicherte 
unsere Gruppe mit Dir an der Spitze die
Schneeberger Faschingsumzüge. Danach durften 
wir es uns mit Kaffee und Sekt bei Dir
gemütlich machen.

Unsere jährlichen Ausflüge sind uns unvergesslich.

DANKE und ruhe in Frieden!

Deine Mittwochs-Turnfrauen
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Nicht ganz so wild ging es beim religiösen Einstieg und unserem Jugendgottesdienst 
mit Hubert zu. Wir machten uns Gedanken über unsere ganz persönlichen Schätze: 
die beste Freundin/der beste Freund, Familie, Gesundheit, Gemeinschaft, usw. und 
darüber, dass jeder von uns ganz besondere Talente und Fähigkeiten hat, die uns als 
Gemeinschaft richtig stark machen.
Bevor wir uns dem Ende des Zeltlagers näherten wurde gab es beim Chaos-Spiel 
nochmal ein richtiges Durcheinander und bei einem Stationsspiel mit Picknick durften 
die kleinen und großen Seeräuber lustige Aufgaben lösen.
Ein Casino-Nachmittag, mit verschiedenen Spiele-Stationen, an denen man Chips gewin-
nen und verlieren und Cocktails, Süßigkeiten und Waffeln kaufen konnte, bildete dann zu-
sammen mit einer kleinen Party am Abend den Abschluss unseres diesjährigen Zeltlagers.
Jeder Tag brachte neue spannende und lustige Abenteuer und am Schluss waren sich 
sowohl Leiter als auch Kinder einig, dass es eine unvergessliche Woche war, die allen 
Spaß und Freude bereitet hat. Zwischen den Kindern und Leitern wurden viele alte 
Freundschaften gepflegt und neue Freundschaften geknüpft. Deshalb war man sich 
letztendlich einig: „Wir fahren nächstes Jahr wieder mit!“
Wir möchten uns hiermit auch bei allen bedanken, die uns im Laufe des Jahres, vor 
oder im Zeltlager unterstützen. Ganz besonders erwähnen wollen wir: Die Firma Con-
cad, die uns LKW und LKW Fahrer zur Verfügung stellt, damit wir unsere ganzen 
Utensilien transportieren können. Josef Kunz, der uns mit dem Stapler beim Beladen 
des LKWs geholfen hat. Der Metzgerei Kappes, die uns wie jedes Jahr wieder zwei 
Grills ausgeliehen hat.

MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Jahrgang 1936/1937
Donnerstag, 13.07.2017, 14.30 Uhr Treffen am Kindergarten zur Wanderung nach 
Amorbach. Nichtwanderer: 15.30 Uhr Gaststätte „Faßstüble“ in Amorbach.
 

Katholische öffentliche Bücherei Schneeberg

Wir suchen Verstärkung für die Bücherei! Wer möchte seine Freizeit sinnvoll ver-
bringen? Jeder ist willkommen!
Kontakt unter Telefon-Nummer: 09373/2715
oder während der Öffnungszeiten: Montag: 16.00 bis 19.00 Uhr
				     Sonntag: 11.00 bis 11.30 Uhr
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Schützenverein Schneeberg
Schneeberger Schützen feiern Waldfest bei bestem Wetter.
Das herrliche Sommerwetter am 10. und 11. Juni lockte zahlreiche Einhei-

mische und Gäste zum Waldfest des Schützenvereins „Waldeslust“ Schneeberg e.V. 
auf das Festgelände am Schützenhaus in Schneeberg. 
An beiden Tagen fand auch das Vereinsschießen und das Schießen um den Bürger-
schützenkönig statt. Schützenmeister Martin Breunig begrüßte zahlreiche Gäste aus 
Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden, sowie einige befreundete Schützenvereine 
aus der näheren Umgebung. Das Vereinsschießen und das Schießen um den Bür-
gerschützenkönig wurde bei den örtlichen Vereinen und auch von den Bürgern gut 
angenommen, sodass die Teilnahme wieder sehr zahlreich war. Am Ende eines span-
nenden Wettbewerbs wurden auch in diesem Jahr wieder tolle Ergebnisse erzielt und 
bei der Siegerehrung mit schönen Pokalen und Präsenten belohnt. 
Bürgerschützenkönig wurde Markus Ott mit einem 20,5 Teiler. Auf den ersten Platz 
der Mannschaftswertung kam die F.G. Schneeberger Krabbe mit 364 Ringen. Dicht 
gefolgt von der Landwerkstatt, die mit 353 Ringen den zweiten Platz belegte, dritter 
wurde der Musikverein mit 337 Ringen. In der Einzelwertung zeigte sich Silas Ballweg 
mit 97 Ringen als treffsicherster Schütze. Den Meistbeteiligungs-Preis sicherte sich 
die F.G. Schneeberger Krabbe vor dem Bayern Fan Club und dem Musikverein. 
Der Schützenverein bedankt sich bei allen Besuchern und Teilnehmern sowie bei al-
len Helfern, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Ein besonderer Dank 
gilt der Rot Kreuz Gemeinschaft für die Bereitstellung des Busses, mit dem wir wieder 
unsere Gäste zum und vom Festgelände befördern konnten, sowie für die Bereitstel-
lung des Festzeltes. Der Erlös des diesjährigen Waldfestes wird für die Instandhaltung 
der Schützenanlage sowie für die Jugendarbeit verwendet.

v.links: Björn Kuhn, Stephan 
Beck, Zoe Stumpf, Kurt Repp, 
Markus Ott, Melanie Ott, Silas 
Ballweg, Susanne Repp, Martin 
Breunig.

Schneeberg
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

TechniSat 
TV + Sat-Receiver 
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HAUS  FENSTER

Sonnige Zeiten für Ihr Zuhause

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellungen: Aschaffenburg bei Möbel Kempf und Mömlingen hinter Raiffeisenbank

Markisen vom Fachmann zu Sonderpreisen!
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Neue Kindergruppe in Schneeberg
Hallo, mein Name ist Franziska Henn und bin auf der Fachakademie für 
Sozialpädagogik. Das ist eine Schule für die Erzieherausbildung in Aschaf-
fenburg. Im Laufe meiner Ausbildung dort werde ich eine Kindergruppe für 
ein Jahr lang leiten. 
Diese würde ich gerne in Schneeberg gründen und freue 
mich, wenn ihr euch bei mir meldet. Die Altersgruppe ist 

von 9-12 Jahren. Ich würde mich gerne mit euch in Schneeberg 
treffen und kreative, spaßige Stunden mit euch erleben. 
Dabei können wir jede Menge unternehmen wie z.B.
	 • Spielenachmittage
	 • Eis essen
	 • Wasserspiele
	 • Kreative Angebote
	 • Ausflüge
Aber natürlich könnt ihr auch eure eigenen Ideen mit einbringen. Das fände ich super. 
Ich freue mich auf euch, 
Franziska 
Tel: 09373/4641, Handy: 016099608846, E-Mail:franzi200798@gmx.de

Turnverein Schneeberg 1924 e.V.

Kinderturngruppen freuen sich über einen 
neuen Sprungkasten
Dank Spenden der Sparkasse Miltenberg-Obern-
burg und der RV-Bank Miltenberg konnte für die Kin-
derturngruppen ein neuer Sprungkasten angeschafft 
werden. 
Die Kinder haben sich über das neue Sportgerät 
sehr gefreut. 
Und natürlich mussten unsere jungen Sportlerinnen 
und Sportlern ihren neuen Sprungkasten auch gleich 
mal ausprobieren.

Schneeberg



Bayerischer Odenwald vom 04.07.2017 – Seite 53

Sportfreunde Aktuell
Liebe Fußballfreunde, Vereinsmitglieder –aktive und passive-, 
liebe Bürger der Marktgemeinde Schneeberg mit den Ortsteilen Hambrunn 
und Zittenfelden!
TERMINÄNDERUNG:
Die diesjährige Generalversammlung der Sportfreunde findet nicht wie 
angekündigt am 07.07. statt.

Der neue Termin ist FREITAG 14.07.  20:00 Uhr im Sportheim
Wir bitten alle Mitglieder zu dieser wichtigen Versammlung mit Neuwahlen zu erschei-
nen.
VORANKÜNDIGUNG:
Am 22. & 23.07. findet wieder unser traditionelles Biergartenfest in den Dorfwiesen 
statt.
Am Samstagabend sorgen die Schneeberger Musikanten für beste Unterhaltung.
Das gesamte Programm wird noch veröffentlicht.

Aktuelle Infos finden Sie unter:
www.sportfreunde-schneeberg1928.de –

…ein Klick der sich lohnt!

Kellerfreunde Schneeberg e.V.
Kellerfreunde feiern Welt-Apfelwein-Tag
Die Moscht-Häcke der Kellerfreunde Schneeberg anlässlich des 5. 
Welt-Apfelwein-Tages war wieder ein voller Erfolg. Viele Besucher 
aus Schneeberg und Umgebung, aber auch von weiter her fanden 
den Weg in die Apfelwein-Hochburg. Neben zahlreichen Vertretern 
befreundeter Vereine, diversen Gemeinderäten und Bürgermeistern 

ließen es sich auch die stellvertretende Landrätin Karin Passow am Samstag und 
unser Landrat Jens-Marco Scherf am Pfingstsonntag nicht nehmen das Fest zu besu-
chen. In lockerer, ungezwungener Atmosphäre entwickelte sich im Ortskern am Ufer 
des Marsbaches gerade in den Abendstunden bei Kerzenschein und passender Live-
musik ein unverwechselbares „Apfelwein-Flair“. 
Mit verschieden angerichteten Vespertellern, Bratwürsten und frischem Moscht aus 
den historischen Schneeberger Gewölbekellern ließen es sich die Gäste gut gehen. 
Die Kellerfreunde Schneeberg bedanken sich bei allen Besuchern für den harmo-
nischen Verlauf des Festes. Ein besonderes Dankeschön gilt den Anwohnern von 
Marsbachweg und Marktstraße für ihre Geduld und ihre Unterstützung sowie den 
Musikern, die für die stimmungsvolle musikalische Umrahmung der Moscht-Häcke 
gesorgt haben. Dass die Kellerfreunde gerne Apfelwein trinken und sich mit der Hei-
matgeschichte befassen ist bekannt. Auch die Ortsverschönerung liegt den Keller-
freunden am Herzen. 
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Bei der Vorbereitung des Welt-Apfelwein-Tages, wurden viele ehrenamtliche Leistun-
gen erbracht die es wert sind hier auch mal Erwähnung zu finden. So wurde im Vorfeld 
des Festes von den Anwohnern und den Kellerfreunden die Böschung am Marsbach 
gemäht, Treppenstufen freigelegt und überhängende Büsche gestutzt. Das Brücken-
geländer am Kindergarten, das seit Jahren grün bemoost war, wurde mit Hochdruck-
reiniger und Schwämmen gereinigt und wieder in den ursprünglich weißen Zustand 
versetzt. Auch die Sandsteine auf der Brücke wurden von ihrer grünen Patina befreit 
und erstrahlen nun wieder in vollem Glanz. 
Vielen Dank diesen unermüdlichen ehrenamtlichen Helfern, von denen es noch viele 
in Schneeberg gibt, und die damit ihre Heimatgemeinde Schneeberg für Einheimische 
und Besucher lebenswerter gestalten. Weitere Informationen über die Aktivitäten der 
Kellerfreunde unter: www.kellerfreunde-schneeberg.de

JFG Bayerischer Odenwald 
Jahreshauptversammlung der JFG
Am Montag 17. Juli 2017 findet um 19:30 Uhr im Sportheim 
Kirchzell die Mitgliederversammlung der JFG Bayerischer Oden-
wald e. V. statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung:
	 1. Begrüßung
	 2. Rechenschaftsbericht Vorstand
	 3. Sportberichte
	 4. Kassenbericht
	 5. Bericht der Kassenprüfer
	 6. Entlastung des Vorstandes und Kassier
	 7. Neuwahlen
	 8. Wünsche und Anträge
Mit sportlichen Grüßen
JFG Bay. Odenwald e. V.
Die Vorstandschaft

VdK OV-Schneeberg 
Lädt zum Treff (Stammtisch)
Am 19.07.2017 Besuch des Kloster Engelsberg, Abfahrt 15:00 
Uhr am Roseeck
Wir fahren in Fahrgemeinschaften zum Kloster Engelsberg

Anmeldung bei Gisela Stumpf Tel. 4110 oder Wilhelm Link Tel 1732

Schneeberg
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Freiwillige Feuerwehr Hambrunn
Die Feuerwehr Hambrunn feiert .. gerne auch mit Ihnen!
115 Jahre Freiwillige Feuerwehr und Indienststellung der neu-
en Tragkraftspritze mit Anhänger.
Hiermit möchten wir alle Einwohner von Schneeberg, 
Amorbach, Kirchzell, Weilbach und den jeweiligen Stadt- 
und Ortsteilen herzlich einladen mit uns gemeinsam zu 
feiern und freuen uns auf Ihr Kommen!

Festprogramm:
Samstag, 08. Juli 2017
17.30 Uhr	 Bieranstich durch Bürgermeister Erich Kuhn, 
		  mit anschließendem Festbetrieb 
ab 19.30 Uhr 	 Stimmung und Show mit „Rudolf und seinem Musikantentreff“
Sonntag, 09. Juli 2017
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst mit anschließender Segnung der neuen Tragkraft- 
		  spitze und des Anhängers
ab 11.00 Uhr	 Frühschoppen und zünftige Blasmusik mit den „Schneeberger 	
		  Musikanten“
ab 11.30 Uhr 	 Mittagessen
ab 14.00 Uhr	 Kinderunterhaltung mit Nicole & Tini
ab 16.00 Uhr	 Blasmusik vom Feinsten mit der Kapelle „Böhmischer Zauber“
Der Festgottesdienst wird  freundlicherweise musikalisch von Birgit Wagner an der 
Orgel und von Daniel Schneider an der Trompete begleitet.
Am Samstag ab 18.00 Uhr und Sonntag ab 9.30 Uhr steht Ihnen ein stündlicher Bus-
pendelverkehr zur Verfügung, die Sammelstelle ist am Schneeberger Kindergarten.
Kulinarisch erwarten Sie leckere Gerichte aus Pfanne und Grill, Vesper, auch Kaffee 
mit einer reichen Auswahl an Kuchen und gepflegte Getränke stehen zur Verfügung.
Der aus den Feierlichkeiten erwirtschaftete Erlös dient dem Fortbestand der Feuer-
wehr Hambrunn und dem Erhalt des Dorfgemeinschaftshauses „Alte Schule“. 
Bitte helfen Sie mit Ihrem Festbesuch das ehrenamtliche Engagement der Hambrun-
ner Feuerwehr zu unterstützen – Vielen Dank!

Tischtennisabteilung des TV Schneeberg
Gleich zwei Auszeichnungen hat die Tischtennisabteilung des TV Schneeberg 
an Berthold Hohm vergeben - Seit 50 Jahren ist er für den Verein mit 750 Spielen 
aktiv an der grünen Platte!
Berthold Hohm, man kann ihn fast schon als Urgestein der Schneeberger Tischtennis- 
abteilung bezeichnen, wurde im Kreise seiner Spielerkolleginnen und -kollegen mit 
zwei besonderen Auszeichnungen geehrt. Für 50 Jahre aktiven Tischtennissport er-
hielt er die Urkunde und Leistungsnadel des Bayerischen Tischtennis Verbandes.
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Gartengrundstück mit Zufahrtsmöglichkeit in Amorbach
zu kaufen gesucht. Tel. 0151 - 57 16 713

3-Zimmer-Whg., sonnig, ruhig, mit Balkon u. Terrasse
ab 1. Oktober 2017 (evtl. früher) in Schneeberg zu vermieten!

M. u. M. Stegerwald, Tel. 0 93 73 / 90 26 78
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Der TV Schneeberg würdigte darüber hinaus seinen Einsatz für den Verein, hier war 
er bei 750 Verbands- und Rundenspielen aktiv im Einsatz.
Dafür hatten natürlich Abteilungsleiter Martin Häfner und sein Stellvertreter Andreas 
Henn lobende Worte für Berthold Hohm. Beide blickten auf die vergangen Jahrzehnte 
zurück. Berthold Hohm, so Abteilungsleiter Martin Häfner, war und ist ein Aushänge-
schild für den Verein. Er hat stets Freude an der Bewegung mit dem Schläger und 
dem Ball und gehört zu den erfahrensten Spielern in der Abteilung. 

Bereits 1967 begann Berthold Hohm in 
Mömlingen Tischtennis zu spielen. Der 
Liebe wegen zog es ihn nach Schnee-
berg wo er ab 1972 beim Turnverein ei-
nen neuen Wirkungskreis fand und sei-
nem Hobby frönen konnte.
In dieser Zeit spielte er in der 1. und 2. 
Mannschaft und steht der Abteilung und 
dem gesamten Verein stets mit Rat und 
Tat zur Seite. tha

Abteilungsleiter Martin Häfner, Berthold Hohm, 
stellvertretender  Abteilungsleiter Andreas Henn.

Kolpingfamilie Schneeberg
Termine: 
14.07.2017	 17.00 Uhr am Rathaus in Großheubach, Besichtigung  
		  des Uhrenmuseums im Alten Rathaus mit Egon Galm- 
		  bacher, Treffpunkt 16.30 Uhr Kindergarten, Mitfahrgele- 
		  genheit.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!

Chansonabend mit Ann-Kathrin Schneider im Dorfwiesenhaus 
Am Sonntag, den 21.10.2017, veranstaltet die Kolpingfamilie 
Schneeberg einen Chansonabend mit Ann-Kathrin Schneider 
unter dem Motto „So oder so ist das Leben“. 
Frau Schneider ist Walldürnerin mit Jahrgang 1982 und hat 
das Gymnasium in Amorbach besucht. Sie war Gruppenleite-
rin der Kolpingjugend Walldürn und arbeitet als staatlich aner-
kannte Theaterpädagogin. Sie ist verheiratet und Mutter von 
zwei Kindern. 
Zu Gehör bringt sie sehnsuchtsvolle und ernüchterte, amüsante 
und sinnliche, biedere und freche, verzweifelte und leiden-
schaftliche Geschichten. Eine Bestandsaufnahme der Gefühle.
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Für diesen Chanson-Abend hat Ann-Kathrin Schneider eine Vielfalt an Liedern der 
1920er, 1930er, aber auch der 1960er ausgewählt. Lassen Sie sich entführen in die 
Zeit der Tonfilm-Schlager, Musik-Revuen und Operetten. Erinnern Sie sich an Sänge-
rinnen wie Zarah Leander, Marlene Dietrich und Hildegard Knef.
„So oder so ist das Leben“ ist ein bekanntes Lied, das auch schon Hildegard Knef 
interpretierte, und ist titelgebend für das Konzert von Ann-Kathrin Schneider mit der 
Begleitung von Edi Farrenkopf am Piano.“
Der Abend beginnt um 20.00 Uhr, Einlass und Bewirtung ab 19.00 Uhr, angeboten 
werden Getränke und verschiedene Häppchen. Die Karten kosten 9,50 € im Vorver-
kauf und 11 € an der Abendkasse. Der Vorverkauf startet Anfang September im Rat-
haus, bei Nah und Gut und bei einzelnen Vorstandsmitgliedern der Kolpingfamilie.

MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

TSV Weckbach 1949 e.V. 
Sporttage beim TSV Weckbach 1949 e. V. vom 14.-
16.07.2017 
Zu den Sporttagen ist die Bevölkerung hiermit recht herzlich 

eingeladen. (Das Programm wird rechtzeitig veröffentlicht, u. a. auf unserer Home-
page unter www.tsvweckbach.de) 

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Die letzten Heimspieltage unserer Mannschaften:
Sa.    08.07.17   14.00 Uhr   Herren 30	 - SV Heidingsfeld-WÜ
So.    09.07.17   10.00 Uhr   Damen I	 - TC Hafenlohr

15.+16. Juli 2017  
3. Talentino-Tennis-Camp
Für alle Kinder von 6 – 14 Jahren
20. - 22. Juli 2017  
21. Tennis - Ortsmeisterschaft
Informationen und Anmeldungen sind erhältlich bei:  Dino Hohmann  sportwart@tc-
weilbach-weckbach.de, Telefon: 0151-72506379
Macht mit und/oder besucht uns vom 20. – 22. Juli auf unserer schönen Terrasse. Für 
Essen und Trinken ist gesorgt. 
Party mit Musik am Samstag 22. Juli 2017 ab 19:30 Uhr 
Alle Infos auch auf www.tc-weilbach-weckbach.de

Schneeberg
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Schützenverein Weilbach 1975 e.V.
07.07.2017 - Der Schützenverein Weilbach 1975 e.V. veranstaltet sei-
ne 1.Meisterschaft im Bullenreiten
Im Vorfeld unserer diesjährigen 3.Country Summer Night, findet am 
07.07.2017 ab 17:00 Uhr, die ERSTE MEISTERSCHAFT IM BULLEN-

REITEN statt.
Aufgerufen sind alle Vereine oder Gruppen, mit jeweils 3 Teilnehmern, die dann als Mann-
schaft auftreten und gewertet werden. Diese treten ab 19:00 Uhr gegeneinander an.
Alle interessierten Personen, egal ob Jung oder Alt, Kinder, Männer oder Frauen, 
können ab 17:00 Uhr ihre Reitkünste testen. Die Anlage kann für jede Altersklasse 
und Schwierigkeitsstufe eingestellt werden. Durch den Anbieter wird die Anlage opti-
mal gesichert und gegen Schäden versichert. Weitere Infos können im Schützenhaus 
erfragt oder auf unserer Website WWW.SVW1975EV.DE nachgelesen werden.
Unsere DJ’s Christoph & Dino legen ab 17:00 Uhr, 80er und 90er Musik auf.
Musikalisch wird die NAZCA-BAND euch ab 22:00 Uhr rocken. Die Band „NAZCA“ 
steht für selbstgemachte Rock-Musik, die sich stilistisch im Alternativ-Rock-Bereich 
mit Crossover- und Funkelementen bewegt. Die Einflüsse sind vielseitig durch Bands 
wie „RED HOT CHILLI PEPPERS“, „LENNY KRAVITZ“ oder „THIN LIZZY“.
Für das leibliche Wohl werdet ihr, mit frischem von Grill und Bier vom Fass, versorgt.
08.07.2017 – 3.Country Summer Night beim Schützenverein Weilbach 1975 e.V.
Wie auch im letzten Jahr, veranstalten wir auch heuer wieder unsere COUNTRY-
SUMMER-NIGHT, mit Livemusik durch die allseits bekannte FLAT IRON BAND. 
Einlass ab 18:00 Uhr.
Egal, ob wie im vergangenen Jahr für ca. 300 Gäste, sind wir auch dieses Jahr, für 
mindestens genauso viele und noch mehr, gerüstet. Alle Freunde der COUNTRY-
MUSIC und des LINEDANCE sind eingeladen, das Tanzbein zu schwingen. Ob Profi-
tänzer oder Beginner, es wird für Jeden etwas geboten. Unser JUGENDSTAND bietet 
frische CREPES und EIS an. Ein Bierstand mit frischem FAUST VOM FASS, unsere 
Bar mit gutem KENTUCKY WHISKY und diversen KLEINIGKEITEN, sowie den be-
kannten und geschätzten Köstlichkeiten – wie PULLED PORK, WESTERN STEAK 
und BRATWURST – unserer KÜ-CHENCREW, unter Leitung von Christoph, runden 
unser Angebot ab und garantieren einen gemütlichen Abend.
Die Vorstandschaft des Schützenverein Weilbach 1975 e.V. wünscht allen viel 
Vergnügen an diesen beiden Tagen.

Freundeskreis des AWO-Seniorenheims Weilbach
Weilbacher AWO-Seniorenheim feiert 10jähriges Bestehen mit 
einem Sommerfest
Heimleitung und AWO-Freundeskreis laden am Samstag den 08. 
Juli ab 15 Uhr zum diesjährigen traditionellen Sommerfest. In 

diesem Jahr wird im Rahmen dieses Festes das 10jährige Bestehen des Weilbacher 
Seniorenheimes gefeiert.
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Die Organisatoren des kleinen Jubiläumsfestes legen sich besonders ins Zeug, allen 
Gästen einen kurzweiligen und fröhlichen Nachmittag zu bieten. Zu Beginn sind alle 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Weiter geht’s mit allerlei alkoholfreien Getränken 
sowie Bier vom Fass, knackigen Würsten, knusprigen Steaks und einem reichhaltigen 
Salatbuffet.
Natürlich spielt auch in diesem Jahr wieder unsere Hauskapelle. Mit ihren schmis-
sigen Weisen und lustigen Sprüchen sorgen sie für Stimmung und gute Laune. Darü-
ber hinaus sind wir bemüht, noch einige Überraschungen zu bieten.
Bewohner, Angehörige und die Bevölkerung sind herzlich dazu eingeladen, mit uns 
dieses schöne Jubiläum zu feiern und zu ausgelassener Stimmung beizutragen. Mit-
singen ist ausdrücklich gewünscht. 
Kommen Sie und besuchen Sie dieses kleine aber feine Seniorenheim. Das Heimper-
sonal führt sie gerne durchs Haus und beantwortet Ihre Fragen. Ein Besuch an der 
Mariengrotte ist ebenfalls jederzeit möglich und ausdrücklich erwünscht.
Wir Weilbacher sind jedenfalls stolz und dankbar auf dieses familiär geführte wohn-
liche Haus zum Wohl und als Heimstätte für unsere älteren Menschen.
Das Team des AWO-Seniorenheimes sowie der AWO-Freundeskreis freuen sich auf 
Ihren Besuch und Ihre Unterstützung.

Freiwillige Feuerwehr Weckbach
135 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Weckbach verbunden mit 
25 Jahre Frauenfeuerwehr
Am 17. und 18. Juni 2017 veranstaltete die 
Freiwillige Feuerwehr Weckbach ein Feu-
erwehrfest anlässlich des Doppeljubiläums: 
135 Jahre Feuerwehr Weckbach verbunden 
mit 25 Jahre Frauenfeuerwehr. 
Am Samstagabend begann das Fest mit Un-
terhaltungs- und Tanzmusik mit Herrmann 
und Christian. Kommandant Klaus Baumann 
begrüßte die Ehrengäste, die zahlreich er-
schienenen Gastwehren und die Festbesu-
cher. 
Der Sonntagmorgen startete mit einem 
Festgottesdienst in der Kirche St. Wolfgang 
mit anschließendem Frühschoppen mit der 
„Odenwälder Trachtenkapelle Wenschdorf-
Monbrunn“. Höhepunkt der Feierlichkeiten 
war der Festumzug am Sonntagmittag. Eh-
rengäste, Gastwehren und Weckbacher Ver-
eine wurden von den Kapellen aus Rüdenau, 
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Wenschdorf-Monbrunn, Hettigenbeuern und dem Spielmannszug aus Michelstadt-
Steinbach bei Ihrem Marsch zum Festgelände begleitet. Anschließend sorgten die 
„Heddebörmer Musikanten“ für die musikalische Unterhaltung. 
Die kleinen Gäste waren durch den Spielplatz und die beiden Hüpfburgen gut unter-
halten. 
Die Feuerwehr Weckbach bedankt sich bei allen Helfern, die bei den Vorbereitungen, 
beim Auf- und Abbau und am Fest selbst einen Dienst gemacht haben. Nur durch die 
Unterstützung der Helfer konnten wir unser Fest so ausrichten. 
Wir hoffen, dass alle Besucher ein paar schöne Stunden in Weckbach verbringen 
konnten!

Gotthard-Grundschule Weilbach
Über 100.000 Kilometer gedruckte Zeitung pro Jahr
Gotthard-Grundschule: Erlebnistag für Viertklässler im Medienhaus Main-Echo 

Ins Staunen gerieten die Viertklässler 
mehrfach bei ihrem Besuch im Medienhaus 
Main-Echo in Aschaffenburg. Michaela 
Klein und Rebecca Ullrich hatten im Rah-
men des Medienführerscheins, den Schüle-
rinnen und Schüler aus der Region seit 
mehreren Wochen in ihren Klassen absol-
vieren, ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die jungen Besucher vorbereitet. 
Beim ehemaligen Chefredakteur Claus 
Morhart erfuhren die Gäste aus Weilbach, 
Aschaffenburg und Mespelbrunn einiges 
über die Arbeit eines Journalisten und wie 
eine Zeitungsseite entsteht. Da sich die 
Zeiten ändern und die Tageszeitung nicht 
mehr -  so wie früher - in jedes Haus flattert, 
ist Main-Echo natürlich auch online und 
über Facebook erreichbar. 
Im Anschluss durften die Kinder ein großes 
Klassenplakat gestalten und ihre eigens 
dazu in der Schule gebastelten Paula Print 
und Leo Löwe aufkleben. Hierbei zeigte ih-
nen ein ehemaliger Mitarbeiter aus der Dru-

ckerei an einer Maschine, wie früher manuell gedruckt wurde. Auf diese Weise konnte 
sich manch junger Besucher ein Erinnerungsplakat sichern. 
Einer der Höhepunkte des Erlebnistages war zweifellos die Pressekonferenz mit dem 
„The Voice kids“ – Star Nils Vandeven. Das elfjährige Nachwuchstalent aus Bürgstadt 
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wirkte auf seine gespannten Zuhörer, die ihm Fragen stellen konnten, bodenständig 
und authentisch. Natürlich gab er auch eine Kostprobe seines musikalischen Kön-
nens, und er musste viele Autogrammkarten verteilen. 
Nach der Pressekonferenz führte Online-Redakteurin Manuela Klebing die Weilbacher 
Schüler durch das Druckhaus mit den riesigen Druckmaschinen, für die der aus Amor-
bach stammende Hartmut Behringer als Chef Verantwortung trägt. An vorbereiteten 
Plakaten erfuhren die Kinder viel Wissenswertes und staunten nicht schlecht, als sie 
lasen, dass eine 1,40 m breite Papierrolle rund 1,5 Tonnen wiegt und die Bahn abge-
wickelt 20 km lang ist. Gut zwei abgewickelte Papierrollen reichen also bis Weilbach!
 Eine weitere Superlative in Form von Zahlen war, dass im Main-Echo Verlag pro Jahr 
über 100.000 Kilometer Zeitung gedruckt wird, was mehr als zweimal um die Erde 
reicht. Interessant fanden die Schüler auch, dass die unterschiedlichen Ausgaben 
vom Medienhaus Main-Echo, wie der Bote vom Untermain, das Main-Echo oder die 
Wertheimer Zeitung jährlich 1,67 Millionen Leser erreichen. 
Mit diesem Wissen und vielen neuen Eindrücken machte sich die Weilbacher Besu-
cherschar nach einer Stärkung gemeinsam mit ihrem Klassenlehrer Clemens Baier 
und Sophia Ott, als weitere Begleitung, auf den Rückweg.  
Clemens Baier, Gotthard-Grundschule Weilbach

Kiga Weckbach
Kindergarten Königreich in der „Lochmühle“

Am 9. Juni stand früh der 
große Kirchgässner Bus in 
Weckbach bereit. Fast alle 
Kindergartenfamilien wa-
ren bei unserem Ausflug in 
die Lochmühle dabei und 
so freuten sich Kinder, El-
tern und Erzieher auf einen 

erlebnisreichen Tag. Das Wetter meinte es gut und wir konnten bei angenehmer Tem-
peratur alle Attraktionen erleben, die Tiere begutachten und gemeinsam am Grill un-
ser Mittagessen genießen. Fröhlich, aber geschafft kamen wir am frühen Abend wie-
der in Weckbach an. Schön war´s!

Waldtage am Sansenhof 	 					   
Am Freitag zuvor noch in 
der Lochmühle – ging es in 
der neuen Woche für die 
„Königreich“ Kinder von 
Montag bis Mittwoch an die 
2 Birkenhütte am Sansen-
hof. Früh um 9 Uhr fuhr uns 
der „Kirchgässner“ von 
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Weckbach aus an den Sansenhof. Von dort gab es eine halbstündige Wanderung an 
die 2 Birkenhütte im Wald.  Nach einem kräftigen Frühstück konnten alle Kindergar-
tenkinder bei tollem Sonnenschein Frösche begutachten im Teich, den Wald erkun-
den, Käfer kennenlernen, einen Ameisenhaufen entdecken und die größte Attraktion 
„das Wald – Plumpsklo“  benutzen. Viel Spaß hatten die Kinder mit Stöcken ein Tippi 
zu bauen und den „Mistkäfern“ ein neues Zuhause zu geben. Nach dem Mittagessen 
blieb noch eine kurze Zeit zum Spielen bevor wir wieder zurück zum Bus gewandert 
sind.  Als  Überraschung gab es zum Abschluss unserer Waldtage für alle ein Eis am 
Sansenhof. Glücklich und geschafft konnten jeden Nachmittag alle Eltern ihre Wald-
geister in Empfang nehmen.

Mitteilungen Allgemein

Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH,
Großwallstadt

Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage.
Die jeweils einstündigen Beratungsgespräche finden im Zeitraum von 09:00 bis 12:00 
Uhr in den Räumen der ZENTEC GmbH statt. Nächster Termin: 19. Juli 2017
Anmeldung: Bitte telefonisch oder per E-Mail bei der ZENTEC GmbH
Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, E-Mail: wotschak@zentec.de
Weitere Informationen über die ehemaligen Wirtschaftsexperten der AKTIV- 
SENIOREN BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.de, Ansprechpartner: Eugen Volbers, 
Tannigstraße 28, 97318 Kitzingen, Tel. 09321 389834

Ökumenische TelefonSeelsorge
Möchten Sie Menschen am Telefon begleiten? Die Ökumenische TelefonSeel-
sorge Untermain sucht ehrenamtliche Mitarbeiter. Um Menschen am Telefon mit 
den verschiedenen Problemen und in Krisen kompetent begleiten zu können, erhalten 
Sie eine einjährige fundierte Ausbildung. Der nächste Kurs ist für Oktober 2017 gep-
lant. Die Voraussetzungen für die Mitarbeit sind Interesse an Menschen, psychische 
Stabilität, Einfühlungsvermögen und Teamfähigkeit. Das Engagement bei der Telefon-
Seelsorge ist mit Berufstätigkeit vereinbar. Weitere Informationen zur Mitarbeit erhal-
ten Sie unter 06021 – 325 365 oder unter www.ts-untermain.de.
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Veranstaltungskalender

Amorbach
				    Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amorbach 
				    Geöffnet nur nach Anmeldung unter 
				    Tel. 0160/97411459 o. 
				    E-Mail info@eisenbahnfreunde-westfrankenbahn.de
				    Führungen durch die Fürstliche Abteikirche 
				    Individuelle Besichtigung der Abteikirche: 
				    Mo-Fr. 10.00 bis 16.30 Uhr, Sa., So. u. Feiertag 
				    11.00 bis 16.00 Uhr, Öffentliche Führungen von	
				    27.03. bis 05.11. tägl. um 12 und 15 Uhr 
				    Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel von	
				    02.04. bis 05.11. jeden Sonntag um 16.00 Uhr
				    Mutter.museum für Kunst - Sammlung Berger, 
				    Wolkmannstraße Geöffnet am Sonntag,  
				    02.07.2017 von 13.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch	 05.07.2017	 Krabbelgruppe 
				    10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel,  
				    Tel. 0160/99069501
Donnerstag	 06.07.2017	 Karl-Ernst-Gymnasium 
				    20 Uhr Sommerkonzert im Innenhof der Schule
Freitag		  07.07.2017	 Kunst und Krempel im Kerzenlicht 
				    19-23 Uhr Löhrstraße und Am Stadttor, 
				    Muttermuseum geöffnet 
				    21.00 - 21.15 Uhr Auszeit in St. Gangolf, 
				    Meditative Orgelstücke u. Texte
Freitag		  07.07.2017	 Theateraufführung „Mein Freund Harvey“, 
				    Theaterkreis, Beginn: 20.00 Uhr im 
				    Fürstlich-Leiningenschen Ökonomiehof
Samstag	 08.07.2017	 Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule 
				    14 bis 17 Uhr Schulfest im Pausenhof
Samstag	 08.07.2017	 FIA Amorbach e.V.  
				    18 Uhr Ausstellungseröffnung „Knochenarbeit/-en“
Samstag	 08.07.2017	 Altstadtrundgang  
				    11 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation, 
				    Preis pro Person: 4 Euro

Veranstaltungskalender
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Samstag	 08.07.2017	 Theateraufführung „Mein Freund Harvey“, 
				    Theaterkreis, Beginn: 20.00 Uhr im 
				    Fürstlich-Leiningenschen Ökonomiehof
Sonntag		 09.07.2017	 Theateraufführung „Mein Freund Harvey“, 
				    Theaterkreis, Beginn:16:30 Uhr, Nachmittags- 
				    vorstellung im Fürstlich-Leiningenschen Ökonomiehof
Sonntag		 09.07.2017	 Führung Templerhaus 
				    15 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation, 
				    Preis pro Person: 3 Euro
Montag		  10.07.2017	 Nordic Walking Treff TSV Amorbach 
				    18.30 Uhr großes Seegartentor
Mittwoch	 12.07.2017	 Krabbelgruppe 
				    10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel,  
				    Tel. 0160/99069501
Donnerstag	 13.07.2017	 Theateraufführung „Mein Freund Harvey“, 
				    Theaterkreis, Beginn: 20.00 Uhr 
				    im Fürstlich-Leiningenschen Ökonomiehof
Freitag		  14.07.2017	 Theateraufführung „Mein Freund Harvey“, 
				    Theaterkreis, Beginn: 20.00 Uhr 
				    im Fürstlich-Leiningenschen Ökonomiehof
Samstag	 15.07.2017	 Altstadtrundgang  
				    11 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation, 
				    Preis pro Person: 4 Euro
Samstag	 15.07.2017	 Theateraufführung „Mein Freund Harvey“, 
				    Theaterkreis, Beginn: 20.00 Uhr 
				    im Fürstlich-Leiningenschen Ökonomiehof
Sonntag		 16.07.2017	 Führung Kapelle Amorsbrunn 
				    15 Uhr direkt an der Kapelle, Preis pro Person: 3 Euro
Montag		  17.07.2017	 Nordic Walking Treff TSV Amorbach 
				    18.30 Uhr großes Seegartentor
Mittwoch	 19.07.2017	 Krabbelgruppe 
				    10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel,  
				    Tel. 0160/99069501	
Vorschau:
Donnerstag	 20.07.2017	 Kath. Frauenbund 
				    17 Uhr Hoffest bei Tilly Schirm, Marktplatz
Donnerstag	 20.07.2017	 Theresia-Gerhardinger-Realschule 
				    Gottesdienst und Abschlussfeier
Freitag		  21.07.2017	 Parzival-Mittelschule 
				    Entlassfeier
Freitag		  21.07.2017	 Karl-Ernst-Gymnasium 
				    Schulfest
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Kirchzell
Mi. bis So.	 05. - 09.07.17	 Schützenverein Kirchzell 
				    Vereinsschießen		
Mo. bis Fr.	 10. - 14.07.17	 Tennisclub Kirchzell 
				    Trainingswoche (Ortsmeisterschaften)
Mittwoch	 12.07.2017	 Feuerwehr Kirchzell  19 Uhr - Übung	
Freitag		  14.07.2017	 Gemeinderatssitzung 
				    um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses	
Sa. und So.	 15. u. 16.07.17	 Freiwillige Feuerwehr Preunschen 
				    Fest: 120 Jahre		
Mo. bis Fr.	 17. - 21.07.17	 Tennisclub Kirchzell 
				    Turnierwoche (Ortsmeisterschaften)

Schneeberg
Mittwoch	 05.07.2017	 „Offener Handarbeitskreis“ 
				    Zusammen Stricken - Häkeln - Plaudern, 
				    19.00 Uhr im Jugendraum des Dorfwiesenhauses
Samstag und 	 08.07. und	 Freiwillige Feuerwehr Hambrunn 
Sonntag		 09.07.2017	 115 Jahre Freiwillige Feuerwehr Hambrunn  mit  
				    Einweihung Tragkraftspritzenanhänger und Trag- 
				    kraftspritze 
Dienstag	 11.07.2017	 Kilianiwallfahrt des Dekanats nach Würzburg  
				    Abfahrt 7.00 Uhr
Freitag		  14.07.2017	 Sportfreunde Schneeberg 
				    Generalversammlung - 20.00 Uhr im Sportheim
Freitag bis 	 14.07. bis	 FK „Fuß-Pils“
Sonntag 	 16.07.2017	 Zeltlager
Vorschau:		
Mittwoch	 19.07.2017	 VdK Ortsverband Schneeberg 
				    Stammtisch Treff - 15.00 Uhr Kloster Engelberg,  
				    Treffpunkt am Roseeck
Samstag und 	 22. und		  Sportfreunde Schneeberg
Sonntag		 23.07.2017	 Biergartenfest in den Dorfwiesen

Weilbach
Freitag		  07.07.2017	 Bullriding-Meisterschaften - 
				    Schützenverein Weilbach
Samstag	 08.07.2017	 Country-Night - Schützenverein Weilbach

Veranstaltungskalender
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Samstag	 08.07.2017	 Sommerfest mit der Hauskapelle (ab 15.00 Uhr) 
				    AWO-Seniorenheim
Fr. - So.		 14. - 16.07.2017	Sportfest - TSV Weckbach
Samstag	 15.07.2017	 Sommerfest - FC Bayern Fanclub
		  15./16.07.2017	 Talentino-Wochenende - TC Weilbach-Weckbach
Vorschau:
		  20. - 23.07.2017	Tennis-Ortsmeisterschaften - 
				    TC Weilbach-Weckbach
		  23. / 24.07.2017	traditionelles Hähnchenfest
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Gottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach

Fr. 07.07.2017	 17:30 Uhr	 Probe der Schola im Gemeindezentrum
So. 09.07.2017	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Abteikirche
Die. 11.07.2017	 19.00 Uhr	 Sitzung des Kirchenvorstands im Gemeindezentrum
Fr. 14.07.2017	 17:30 Uhr	 Probe der Schola im Gemeindezentrum
So. 16.07.2017	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Abteikirche
		  11.00 Uhr	 Taufgottesdienst in der Abteikirche
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG

K
irchliche N

achrichten



Bayerischer Odenwald vom 04.07.2017 – Seite 75

K
irc

hl
ic

he
 N

ac
hr

ic
ht

en



Bayerischer Odenwald vom 04.07.2017 – Seite 76

Seniorennachmittag in Ottorfszell
Das Ziel der Senioren aus der 
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell 
war im Monat Juni die neugestal-
tete Kapelle in Ottorfszell. Zu 
Fuß, mit dem Bus oder auch mit 
dem eigenem PKW machten sich 
die älteren Leute auf den Weg 

und feierten gemeinsam mit Pfarrer Michael Prokschi und dem Seniorenkreisteam 
eine Andacht vor dem Bild der Pietà, der schmerzhaften Muttergottes. „Das Leid an-
nehmen und tragen, schwere Momente im Leben aushalten, so wie es Maria getan 
hat!“, so Pfarrer Prokschi in seinen Gedanken. Nach der Andacht gab Lehrer Hubert 
Wolf einen Rückblick auf die Entstehung der ersten Kapelle und dann den Neubau 
und die jetzige Renovierung.
Im Anschluss waren alle zum gemütlichen Teil im Gasthaus “Zum Gabelbachtal“ einge-
laden, wo der Nachmittag bei kühlen Getränken und einer leckeren Brotzeit ausklang.

Fronleichnam in Kirchzell
Bedingt durch die Baustelle in 
der Ortsmitte fand die diesjährige 
Fronleichnamsprozession in ab-
geänderter Form statt. Zunächst 
zog die Kirchenparade mit Bür-
germeister, Gemeinderat und 
den Vertretern der örtlichen Ver-

eine unter der Begleitung der Kirchzeller Musikanten zum Schulhof, wo der gemein-
same Gottesdienst bei strahlendem Sonnenschein stattfand. Im Anschluss an die Eu-
charistiefeier führte der Prozessionsweg durch die Straßen der Gemeinde zum 
Ehrenmal vor der Kirche und von dort aus weiter in die Pfarrkirche. Viele Kinder und 
Familien begleiteten den Weg und streuten Blumen. Mit dem feierlichen Te Deum und 
dem eucharistischen Segen endete die Prozession.

Kirchenkaffee am Herz Jesu Freitag
Zum Herz Jesu Freitag, dem eigentlichen Patrozinium 
der Pfarrei Kirchzell, gab es im Anschluss an den 
festlichen Gottesdienst wieder ein gemeinsames 
Frühstück. Bei strahlendem Sommerwetter wurden 
die Tische im Freien aufgestellt und vom Team liebe-
voll eingedeckt und geschmückt. Pfarrer Michael 
Prokschi spendierte wieder einige Flaschen Sekt 
und so wurde auf den Festtag angestoßen. In froher 
Runde ließen sich alle das Frühstück schmecken.
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Familiengottesdienst am Pfarrfest
Verwundert schauten viele Kirchzeller wie 
auch die Gäste, die zum Familiengottes-
dienst am Pfarrfest gekommen waren. Mit-
ten im Altarraum der Kirchzeller Kirche 
stand ein riesiger Elefant. Elmar, der Ele-
fant, begleitete die Feier und es wurde die 
Geschichte von ihm erzählt. Bunt, so ganz 
anders wie die anderen Elefanten, so ist El-
mar. „Sich mit anderen vergleichen, sich 
mit anderen messen. Einfach so sein, wie 
man ist. Jeder und Jede ist gut, so wie er 

oder sie ist. Jeder und Jede ist bei Gott willkommen, auch beim Pfarrfest. Hier hat je-
der seinen Platz!“, so Pfarrer Michael Prokschi in seinen Ausführungen. Alle wurden 
schließlich eingeladen, mit einem bunten Zettel den grauen Elefanten zu gestalten, 
sich einzufügen in die Gemeinschaft.
Im Anschluss an den lebendigen Gottesdienst fand die Prozession um die Kirche statt 
und der Gottesdienst schloss mit dem feierlichen Segen.

Tischkickerturnier beim Pfarrfest in Kirchzell
Bereits zum fünften Mal fand in diesem 
Jahr im Rahmen des Pfarrfestes der Pfar-
reiengemeinschaft Kirchzell ein Tischki-
ckerturnier statt.
24 Teams aus den verschiedenen Gruppen 
und Gemeinschaften, der Feuerwehr, den 
Ministranten und dem Seniorenkreis ermit-
telten an sechs Tischkickern den diesjäh-
rigen Gewinner. Am Ende siegte die Mann-
schaft der Watterbacher Ministranten und 
konnte den Pokal mit nach Hause nehmen. 

Den zweiten Platz belegte die Freiwillige Feuerwehr Kirchzell vor dem Carnevalclub 
Kirchzell. Neben allem Ehrgeiz stand immer wieder der Spass und die Gaudi im Vor-
dergrund und es war ein kurzweiliger Nachmittag am Kirchzeller Pfarrfest.

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 11. Juli 2017, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0 93 71 / 24 68
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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